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Rr. 104 . Karlsruhe , Freitag den 4 . März 1010 . Telephon -Nr. 86. 20 . Jahrgang .
BW Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seite «.

Dir Annahme der griechischen Uer-
fassungsrevision.^ ' '

(Tel. Bericht . )
t-- - Athen » 4 .März . In der Kammerdebatte über den Regie -

rrtngsgesetzentwnrf betr . dieRevision der Verfassung hieltMauro
Michails die Einberufung einer revisionistischen Versammlung
an und für sich für verfassungswidrig , zumal sich diese Ver¬
sammlung leicht in eine gesetzgebende verwandeln könne . Aber
da man sie haben will, wolle man sie einberufen , je eher, je
liHer .

Ministerpräsident Dragumis führte aus , die Führer der
Bewegung vom 28. August hätten weder die Verfassung noch die
Dynastie jemals angreifen wollen . Ihre Absicht war lediglichdie, Reformen im Znnern durchzuführen. Der König , selbst
stets ein treuer Hüter der Verfassung, habe beim Empfang des
Bureaus der Kammer anerkannt , daß die Einberufung einer
revisionistischen Versammlung der einzige Ausweg sei. Er
«ppelliere an die Vaterlandsliebe der Kammer und bitte , der
Einberufung zuzustimmen .

Der Führer der Mehrheit . Theotokis , bemerkte, daß die
Mhrer der militärischen Bewegung möglicherweise von erha¬
bene« Erwägungen ausgegangen sind , aber ein gewaltsamer
außerhalb der Verfassung geschaffener Zustand darf nicht von
Dauer sein. Das Volk strebt nach einer Revision der Ver¬
fassung. um diese seinen Interessen mehr anzupassen.

Nachdem noch mehrere Redner gesprochen hatten , erfolgte
Üe bereits gemeldete Abstimmung , in der der Regierungs¬
entwurf betr . die Verfassungsrevision von der Kammer an-
genommeu wurde.

Badische Chronik.
— Mannheim, 3 . März. Nachdem infolge der Differenzen zwischenje» Produzenten und Händlern die Milchzusuhr nach der Stadt teil¬

weise eingestellt worden ist, hat der Stadtrat beschlossen, im Benehmen« it der Vereinigung der hiesigen Milchhändler Vorsorge zu treffen ,
saß, wenn möglich , entsprechende Milchquantitäten aus anderen Ge¬
bende«, eventuell aus dem Auslande , bezogen werden . — Nach einer
weiteren Meldung wurden heute früh insgesamt 18—17 000 Liter Milch«euiger nach Mannheim geliefert, als vor dem Milchkrieg . Diese
Zahl erscheint jedoch nicht allzu groß , wenn man bedenkt, daß der
tägliche Milchkonsum 82 DDO Liter beträgt . Die hiesigen Milchhändler
habe« Schritte unternommen , um aus anderen Gegenden Milch zu
erhalten . Heute soll die Milchlieferung an sämtliche hiesige Volks¬
schule« wieder erfolgen. — Die Milchproduzenten-Vereine Grogsachsen,
Hohensachsen und Lützelsachsen, die täglich zusammen ca . 2000 Liter
Milch nach Mannheim -Käfertal senden, haben dem Beschluß des Ver¬
bandes der Milchproduzenten -Vereine gemäß ihren gesamten Milch¬
versand nach Mannheim und Käfertal gänzlich eingestellt. — Aus
Sandhofen wird berichtet : Auch hier ist ein Milchkrieg ausgebrochen ,aber nicht gegen die Produzenten, sondern gegen die Händler. Letztere
sollen ihren Ausschlag höher bemessen haben , als er ihnen vonseiten der
Produzenten auferlegt worden ist . Das Publikum steht daher auf der
Seite der Produzenten .

% Großsachsen (2t. Weinheim) , S. März. Heute mittag entleibte
sich infolge geistiger Umnachtung der hiesige Landwirt Peter Flößer .

Theater, Kunst und Wissenschaft.
■"' s= Berlin . 4 . März . (Tel .) Die 4 Pariser Akademien ha¬

ben gemeinsam aufs verbindlichste für die Einladung zur Hun¬
dertjahrfeier der Berliner Universität gedankt und unter Glück¬
wünschen erklärt , daß sie eine Vertretung Frankreichs senden
« erden, umso mehr, als die Deputierten Sorbonne und Poin -
car4 zugleich Mitglieder zweier Akademien und des Institut
de France feien.

— Wie«, 3 . März . Die Leitung des Deutschen Schulvereins teilt
mit , daß für die Roseggersammlung bereits 1000 Bausteine zu 2000
Kronen , somi : zwei Millionen Kronen gezeichnet wurden .

hd Paris , 4 . März . (Tel .) Der bekannte Astronom am Pariser
Observatorium , Mascart , dessen wissenschaftliche Werke von großer Be¬
deutung sind, wird sich demnächst nach dem Pic de Teneriffa begeben
und dort während zweier Monate auf dem 2400 Meter hoch gelegenen
meteorologischen Institut den Halleyschen Komete« beobachten. Der
Deutsche Kaiser, der wie bekannt , einer der Stifter dieses Institutes ist,
hat dasselbe dem französischen Gelehrten zur Verfügung gestellt.

Monte Carlo , 4 . März . Nach einer Meldung des „New
Port Herald" hat Kaiser Wilhelm an den Fürsten von Monaco
ein Schreiben gerichtet, in dem er mitteilt , daß er sich bei der
Einweihung des Oceanischen Museums durch Großadmiral von
Köster vertreten lassen werde.

— Brüssel » 3. März. Im Theatre de la Galerie ging gestern
abend Edmond Rostands „Chantcclep' mit der Truppe des Pariser
Porte Saint Martin -Theaters in Lzene. Es war inter !essant , die
Wirkung des Rostandschen Stückes auf ein Publikum zu beobachten,das seine gesamte Theaterkultur aus Paris bezieht , sich aber immer
noch eine gewisse Selbständigkeit des eigenen Urteils erhalten hat .Die Borstellung , zu der unglaublich hohe Eintrittspreise erhoben wur¬
den, bestätigte das Urteil der nüchternen Kritik . Das Publikum blieb
ziemlich kalt und erwärmte sich nur dann , wenn die bekannten großen
Arien geschmettert wurden . An einigen Stellen des dritten Aktes hat
man sogar gelacht, und die Einfälle des Dichters verhöhnt . Man
kann also nur von einem SensativnSerfolg , hervorgerufen durch die
Eigenart deS Stückes , reden . Von mehr nicht. Von den Darstellern
zeichneten sich Magnier und Laroche sowie das schöne Fräulein Hahne
aus . Rostand selbst, der sein Erscheinen zugesagt hatte, war aus un¬
bekannte» Gründen -ncht sn'

c&tenen, dao-oen aber feine Frau und

F . lebte in guten Familienverhältnissen , hat den Feldzug 1870/71 mit¬
gemacht und gehörte früher dem Eemeinderat an .

Gemnringen» 4. März . Aus Anlaß des im Juni hier statt -
srndenden Sangerfestes findet am kommenden Sonntag nachmittagim Kronensaal die Delegiertensitzung statt , in der die näheren Detailsdes Wettgesangs besprochen werden.— Rastatt , 4 . März . Morgen nachmittag gegen % 6 Uhr trifft der
Grotzherzog hier ein, um sich vom Regiment ». Lützow zu verabschieden.Das Regiment nimmt dazu Aufstellung auf dem Leopoldsplatz . Um
6 Uhr findet , lt . Rast . Tgbl ., im Kasino ein Essen statt , an dem der
Großherzog sich beteiligen wird , worauf die Rückfahrt nach Karlsruhe
(voraussichtlich gegen g Uhr) erfolgt .

-a- Baden -Baden , 3. März . Frau Geh . Kommerzienrat Krupp ,
Exzellenz , ist zu längerem Aufenthalt mit Bedienung hier eingetroffenund hat auf Villa Meineck Wohnung genommen.
. . ) • ( Cffcitburg , 4 . März . Der 23. Badische Lanbesfeuerwehrtagfindet am 30 ., 31 . Juli und 1 . August in Offcnburg statt . Gemäßeinem Beschlüsse des 21 . Landesfeuerwehrtages in Waldshut , wonachnur noch alle 4 Jahre eine Ausstellung von Feuerlöschgerätschaftenstattflnden soll, so ist mit dieser Landesversammlung eine Feuerlösch-gerate -Ausstellung verbunden.

— Offenburg , 4 . März . Ein Gaunerstreich wurde am Dienstag im
Schnellzug von hier nach Dinglingen verübt . Ein Landwirt aus dem
Schuttertal , der vom Offenburger Viehmarkt kam , trank im Speise¬
wagen eine Tasse Kaffee und hielt zur Bezahlung einen Hundertmark¬
schein parat , als sich plötzlich ein jüngerer , gut gekleideter Herr an die
Stirnseite dxs Tisches setzte , das Papiergeld in die Hand nahm und
verschwand . Der East glaubte , der Herr sei ein Kellner und wartete
auf das Herausgeld — leider vergebens ! In Dinglingen wurde die
Geschichte gemeldet, der ganze Zug durchsucht — der Vogel war aber
ausgeflogen und der Landwirt um fast 100 Mark geprellt ! —

, 5/ Vom Schwarzwald, 4. März . Nach Berichten von verschiedenenSeiten und Orten des Schwarzwalds hat das Uhrengeschäft etwas an¬
gezogen ; besonders scheint dies in England zuzutreffen , von wo ausin letzter Zeit bei einer Reihe von Uhrenfabriken bedeutende Bestell¬ungen eingelaufen sein sollen .

% Furtwangen, 3. März. Gestern ist Fabrikant Karl Romüach ,der Direktor der Badischen Uhrenfabrik, nach längerem Leiden, im
Aller von 08 Jahren gestorben .

d. Eichen (21. Schopfheim) , 4 . März . Infolge der reichen Nieder¬
schläge und der geschmolzenen erheblichen Schneemassen ist der Eichener
See fortwährend im Steigen begriffen. Sein Höhenstand beträgt 2 .80
Meter . Das sst der höchste seit den 80er Jahren . Die Länge des
Sees beträgt 235 Meter und die Breite 134.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 4 . März.

A Der badische Schwarzwaldverein, Sektion Karlsruhe , hatte seine
Mitglieder und deren Angehörige auf gestern abend zu der diesjäh¬
rigen Generalversammlung mit anschließender Abendunterhaltung in
den kleinen Festhallesaal eingeladen . Da der Abend ein hübsch zu¬
sammengefaßtes, unterhaltendes Programm in Aussicht stellte, waren
die Mitglieder mit ihren Familienangehörigen äußerst zahlreich er¬
schienen . Der 1 . Vorsitzende des Vereins , Herr Geh. Oberfinanzrat
Hildebrandt , eröffnete kurz nach VS Uhr mit Worten der Begrüßung
an die Erschienenendie Versammlung . Sodann ging er an Hand des ge¬
druckt vorliegenden Jahresberichts über die Vereinstätigkeit im Jahre
1809 die einzelnen Positionen durch , von welchen in Nr . 66 der „Bad .
Presse" vom 10 . Februar , Abendblatt , bereits ausführlich berichtet
worden ist . Wie der Jahresbericht zeigt, hat der Verein auch im Jahre
1909 bemerkenswerte Fortschritte gemacht , ersprießliches geleistet und
ist seinen mannigfachen Verpflichtungen, nicht minder aber auch den
geäußerten Wünschen der Mitglieder nach Möglichkeit nachgekommen.
Bei Beratung der 1910 vorzunehmenden Arbeiten wurde namentlich
die Fertigstellung des Hornisgrindeturmes vorgesehen, zu dessen Her¬
stellung die hiesige Sektion finanziell sehr viel beigetragen hat . Nach

die beiden Söhne. Madame Rostand ließ sich nach Schluß des Stückes— gegen 1 Uhr morgens — mit Wohlbehagen feiern. Das Stück wird
hier einen Monat lang aufgeführt . Dan» begibt sich die gleicheTruppe nach Berlin und nach Wien sowie nach den größeren Städten
Deutschlands und Oesterreich-Ungarns. Voß . Ztg.ILE . Newyork, 4. März . (Privattel .) Peary beschloß, eine
neue Nordpolfahrt für 1812 zu unternehmen unter gleichzeitiger
Einladung von 15 Professoren europäischer und amerikanischer
Universitäten zur Teilnahme .

Kleine Zeitung.
— Ein schwarzer Storch in Psorzheim . An die Abessinierliebe¬leien gelegentlich der Mannheimer Ausstellung erinnert folgende Nach¬

richt aus der Goldstadt : „Alle Mühe ist verloren , weiß zu waschen
einen Mohren !" mußte kürzlich eine Frau in Pforzheim ausrufen , als
ihre ledige Tochter ein Kind zur Welt gebracht hatte , dessen Erzeuger
verschämt verschwiegen wurde. Der kleine Erdenbürger war dunkel ,braun wie Schokolade . Reichlich wird Wasser und Seife verwendet ,aber das Kindchen will nicht weiß werden . Schließlich stellte es pcy
heraus , daß es van dem schwarzen Liftboy eines dortigen Hotels her -
stammt, der nicht nur dies eine, sondern noch zwei weitere Mulattchen
auf dem Gewissen hat , die in letzter Zeit in Pforzheim geboren wurden .
Der schwarze Don Juan ist nach London abgedampft .

# Stielvoll. In Nancy machte ein Arzt seinen Kollegen die Mit¬
teilung, er habe einem Kranken dreiundzwanzig eiserne Gabelsticieaus dem .Magen gezogen . Der Mann, ein Koch aus Mareville , hatte
sich über Schmerzen im Magen und im Leibe beklagt und endlich ge¬
standen , er habe auch im Spital heimlich fünf oder sechs Gabeln ver¬
schluckt. Mit den Röntgenstrahlen sah der Doktor im Magen seinesPatienten die Umrisse von Löffeln oder Gabelsticlen und als er den
Magen ösinete , holte er dreiundzwanzig Gabeln heraus , die zusam¬
men 450 Gramm wogen .

J -ttveien und ihre Abstammung.
tjh Hönningen , 3 . März . Zu dem Aufsehen erregenden Einbruchs -

diebstahl in dem der gräfl . v. WesterholtschenFamilie gehörigen Schloß
Arensels wird gemeldet, daß die gestohlenen Gegenstände von großem
materiellen und für die gräfliche Familie selbst von fast ,rnschätzbarem
ideolrm Werte gewesen seien , so mit Brillanten besetzte Orden und
Dosen , Geschenke berühmter P : >!önUchkoiten . Als die Dienerschaft am
Samstag den Diebstahl entdeckte, erstattete sie sofort Anzeige . Am

Erledigung der Tagesordnung sprach der Vorsitzende all denen de»Dank des Vorstandes aus , die sich auch im verflossenen Vereinsjah »um den Verein verdient gemacht hatten . Besonders galt fein Dandem gewissenhaften Schatzmeister , Herrn Oberrechnungsrat Schwarzder fein verantwortungsvolles Amt zum Wähle und Gedeihen derVereins ausfüllte . Dem Schatzmeister Herrn K . Schwarz wurde nachder Rechnungsprüfung Entlastung erteilt . Herr Apotheker Schoch
sprach in schwungvollen Worten dem 1 . Vorsitzenden des Vereins , Herr »
Geh. Oberfinanzrat Hildebrandt namens der Mitglieder Anerkennungfür dessen unermüdliche Tätigkeit im verflossenen Vereinsjahr aus .das den Mitgliedern der Annehmlichkeiten so viele gebracht habe unL
gab zugleich dem Wunsche Ausdruck , daß der Vorstand auch im Jahr »
1910 den Verein glücklich leiten möge . Ein kräftiges „Wald Heil " au ,Herrn Hildebrandt bekräftigte die mit vielem Beifall aufgenommene »
Worte . Herr Hildebrandt dankte in herzlichen Worten und gedacht»der Damen des Vereins , auf die er ein „Wald Heil " ausbrachte . —
Sodann wurde in den unterhaltenden Teil des Abends eingetreten
Hierfür war ein abwechslungsreichesProgramm aufgestellt worden und
tüchtige Kräfte hatten ihre Mitwirkung freundlichst zugesagt. Durchdie „Ouvertüre zu Coriolan " von Beethoven (Klavier 4 händig : Frl
Josephine und Irma Neumann, Violine : Herr Roman Sienniti unk
Cello : Frl . Jeanne Godot) und Trio D-Moll Opus 49 1 . Satz vo»
Mendelssohn -Bartholdy wurde das Programm eingeleitet . Flotte »
Zusammenspiel und innige Hingabe der einzelnen Mitwirkenden beim
Vortrag sind besonders hervorzuheben und waren auch bei den später ge
spielten Stücken : Konzert-Romanze von Asger-Hamerik und Cantilena
von Goldermann , beide für Cello und Klavier , Frl . Godot und Frl
Irma Neumann deutlich zu bemerken . Hier zeigte namentlich Frl
Godot ihr ausgezeichnetes Können als Cellospielerin im besten LichteDas Soloqnartett der Liederhalle, die Herren Dr . Eoy , Kemmer , Höl¬
lischer und Müller , sangen in anerkennenswerter Weise einige Chöre
Die Stimmen der vier Herren zeigen gute Ausbildung und sind schön
eingesungen . Allgemein erfreute sodann das Hornquartett des Erotzh
Hoftheaters , die Herren Suttner , Sorns , Zetscheck , und Gebhardt , ducch
eine Reihe von Musikstücke, die durch ihre vorzügliche Wiedergabe all»
herzlichen Beifall ou< lösten . Frl . Godot (Cello) und Herr Rom
Sienniti (Violine ) spielten zusammen zwei Stücke , Legende von
Wieniawski und Romanze von Beethoven, die ihnen ebenfalls reicher
Applaus eintrugen . Herr Fritz Römhildt (Romeo) erzielte durch
mehrere seiner famosen Dialektdichtungen stürmische Heiterkeit , beson¬
ders seine neuen Gedichte , die auf lokale Vorkommnisse Bezug nehmen
wurden lebhaft belacht. Erst gegen Mitternacht war das reichhaltig »
Programm , das so angenehme Stunden bereitete , beendet .

A Evang . Männerverein der Südstadt . Das auf 27 . Febr . fest¬
gesetzte Konzert mußte leider ausfallen , da die Veranstalterin , Kon -
zertfängerin Frl . Elisabeth Eutzmann, erkrankt war . Es wird nun
am Sonntag den 8. März , abends 8 Uhr, im Südstadt -Gemeindehaus
stattfinden . Die Eintrittskarten (rote Karten ) kosten für Mitglieder
20 4 , für Nichtmitglieder 50 4 . Ein« kleine Anzahl weißer Karten ,
die schon verkauft waren , behält für den 6. März ihre Giltigkeit . Die
Kartenentnahme ist eine sehr rege . Es wird daher empfohlen , sich
sehr ball » den Besitz einer Karte zu sichern. Für den Fall , daß sehr
viele am Sonntag abend keinen Platz mehr finden würden , ist durch
das gütige Entgegenkommen von Frl . Eutzmann eine Wiederholung
des Konzerts für einen Wochentag nächster Woche in Aussicht genom¬
men. (Siehe Inserat im heutigen Mittagblatt .)

b . Der Charakter Gottes und das Unglück von Messina. Dieses
überraschende Thema P . Kellers hatte gestern abend begreiflicherweise
eine ungeheuere Menschenmenge in die Stadtkirche gezogen. Wohin
man blickte , war alles schwarz von Menschen . Ein erfreulicher Anblick,
der offenbar auch seine Rückwirkung auf den Redner ausübte . Denn
er sprach gestern abend mit besonderer Gewalt , manchmal stahlhart ,
daß die Stimme einem Schwerte glich , das durch Mark und Seele
fährt , dann wieder lind und weich , als wehten Zephyrflügel . Zu¬
nächst verbreitete sich der Redner über das Wesen des Charakters

Hl

eia

Samstag abend trafen Polizeihunde von Köln und Aachen ein . Die
bisherigen Nachforschungen waren ohne Erfolg . Der Verdacht , der auf
eine bestimmte Person gelenkt worden war , erwies sich als unbegründet .
Nach Angabe der Dienerschaft sollen di« geraubten Gegenstände den
Wert von etwa einer Million besitzen, würden sich aber nur äußerst
schwer veräußern lassen . Es scheint sich um eine internationale Ein¬
brecherbande zu handeln .

Der Diebstahl erfolgte bekanntlich, während die Gräfin von und zu
Westerholt und Eysenberg sich mit einigen ihrer Kinder auf einer Aus¬
landsreise befand . Die Gräfin Westerholt ist seit 1898 Witwe des auf
Arenfels verstorbenen Grafen Karl . Gräfin Ferdinande , geborene
Freiin von Fürstenberg , stammt aus Falkenberg in Oberschlesien, von
ihren neun Kindern residiert der älteste Sohn Friedrich , der unoer -
mählt ist , auf Schloß Arenfels , ein jüngerer Sohn , Wilhelm , steht als
Leutnant bei den 4 . Kürassieren in Münster.

Da sich unter den Familien -Schmuckstücken Preziosen aus uralter
Zeit befanden , die vermutlich mit geraubt wurden , so interessiert es
festzustellen, welche Geschlechter mit den jetzigen Grafen Westerholt ver .
stppt waren . Hier kommt zunächst die Familie von Bönen in Betracht .
Wilhelmine Freiin von Westerholt vermählte sich 1771 mit Friedrich
Leopold Adolf Freiherrn von Bönen auf Berge und Oberhausen , des
Kurfürsten von Köln Geheimer Rat und Ober -Stallmeister , dieser
wurde , da seine Gemahlin die einzige Tochter und Erbin ihrer Eltern
war , laut Diplom d . d 27. Juli 1779 unter dem Namen „Reichs - und
Burggraf zu Westerholt und Eysenberg" in den Erafenstand erhoben .
Die Mutter dieser eisten Gräfin Westerholt war eine geboren« Freiin
von der Reck« .

Auch wertvolle Altertümer gingen in Verlust. Wenn man bedenkt ,
daß die Vorfahren bei den Erz-, Hoch- und Ritterstiften zu Trier .
Bremen , Osnabrück, Worms und Speyer aufgeschworen waren , so kann
man nur befürchten, daß auch aus jener Zeit manch Kleinod ver¬
schwunden sein dürste . Ein Alexander Bernhard des Geschlechtes, ge¬
storben 1748 , war Kapitular und General-Vikar der fürstlichen Abtei
Corvey ; Franz Arnold , gestorben 1756, Dechant des fürstlichen Stiftes
Essen : Friedrich Engelbert Domherr zu Halberstadt und Hildesheim , -
auch kurpfälzischcr Gesandter. Der Gedanke , daß die Räuber die mit¬
geführten Juwelen vielleicht verkleinern und einschmelzen werden ,
stimmt den Freund derartiger Altertümer traurig .
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überhaupt , um dann zu der überraschenden Erklärung zu kommen, der
Charakter Gottes sei Jesus (nach Ebr . 1 , 3 ) . Hier erst in Jesu lernt
man Gott kennen nach seinem innersten Wesen, nicht in der Natur
und auch nicht im Wohlgeschehen . Eben darum sei es auch verfehlt , aus
demUnglück vonMeffina und LhnlichemSchlüsseauf denLharakterGottes
zu ziehen. Derartiges gehe gar nicht direkt von Gott aus , sondern
viel eher vom Teufel , der darin « inen gewissen Spielraum habe, die
Menschen zu versuchen ( vcrgl . Hiob u . Jesu Wort : der Satanas hat
euer begehrt , euch zu sieben wie den Weizen) . Immerhin mit Gottes
Zulassung . Darum bleibt doch di« Frage : warum läßt Gott solches
zu ? Um diese Frage recht zu erfassen , dürfe man nicht hängen bleiben
ander masienhasten Zahl der Verunglückten in solch einem Einzelfal !
— denn im kleinen geschieht dasselbe jährlich Hunderttausendmal ver¬
ringert ; ebenso sei es verkehrt, in derartigen Fällen ein besonderes
Strafgericht über besonders Schuldige erkennen zu wollen — denn auch
in Messina sind Gerecht « und Gottlose mit einander umgekommen.
Vielmehr sei derartiges nur ein Teilproblem der tieferliegenden
Frage : warum ist überhaupt das Uebel in der Welt ? Und so gab
Redner mit Marquis Posa in Schillers „Don Carlos " die Antwort :
«m der Freiheit der Menschen willen . Das oberst« Ziel der Welt¬
regierung Gottes fei gar nicht die größtmögliche Glückseligkeit der
Menschen, sondern ihre Ausreifung zu sittlichen Persönlichkeiten , die
frei das Gute erwählen . Damit aber die Wohl wirklich frei sei , muß
auch da» Bös« vorhanden sein Denn das Gute offenbart sich nur im
Gegensatz gegen das Döse. Nun fragt sich bloß : Ist der Preis des Ein¬
satzes wert ? Im Kriege opfert man unbedenklich ganze Regimenter ,
um den Steg zu gewinnen . War es zuviel, 90 000 Menschen zu
opfern, wenn die dadurch angefachte Bewegung in den Impondera¬
bilien der Menschheit einen Weltkrieg verhindert hat . Und was ge¬
schah dann schließlich den 90 000 für ein Unrecht? Sterben müssen wir
doch schließlich alle ! Spielen denn wirklich ein paar Erdenjahre
solch große Roll «. Immerhin , es sei zugegeben, derartiges ist immer
ein Examen für den Glauben . Eben darum aber kann man daraus
den Charakter Gottes nicht erkennen. Sondern dazu ist Jesus da. Er
zeigt uns als die beiden Grundzeichen im Wesen Gottes Heiligkeit und
Liebe. Unsere Aufgabe ist es , darin Gott ähnlich zu werden , damit
euch wir gleichsam Charakterbilder Gottes werden und seinen Charak-
nr allen unseren Unternehmungen und Handlungen aufprägen .

Badischer Landtag .
4L Sitzung der Zweiten Kämmet ,

rÄ Karlsruhe , 4. März . Präsident Rohrhurst eröffnet« VA Uhr die
Sitzung. Am Regierungstisch : Minister Frhr , von Bodmau und Re-
gierungskommissäre.

Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Budgets des Mini¬
steriums des Innern für di« Jahre 1910 und 1911, Ausgabe Titel 8 :
'Für Eewerbeaufficht und Durchführung der sozialen Gesetze.

Sekretär Abg. Odenwald (sreis .) zeigte die neuen Eingaben ,
mehrere Petitionen , an . Darnach wurde in die Tagesordnung ein¬
getreten .

Oberregierungsrctt Dr . Bittmann : Der Berichterstatter hat
gestern davon gesprochen , daß die Fabrikinspektion Angriffen ausgesetzt
gewesen und in einem Schriftwechsel mit der Handelskammer Konstanz
Vorwürfe über Unterlassungen der Fabrikinspektion hat hinnehmen
müssen , auf die sie nichts habe antworten können. Das ist nicht zu¬
treffend . Di« Vorwürfe waren nicht zutreffend und die Fabrik¬
inspektion hat lediglich wegen der von der Handelskammer beliebten
unpassenden Behandlung , die eine Derständigung nicht ermöglichte,
die Verhandlungen mit derselben abgebrochen.

Der Abg. Reinhard hat Beschwerde darüber geführt , daß «ine Be¬
schwerde von seiten einer christlichen Gewerkschaft nicht beachtet worden
sei . Dieser Vorwurf ist nicht zutreffend , denn die Beschwerde wurde
erledigt . Von seiten christlicher Gewerkschaften sind inzwischen zwar
weitere Beschwerdeneingekommen, von denen di« eine erledigt wurde ,
die andere noch schwebt Ich gebe dem Abg. Reinhard recht , wenn
er sagt, der Vorstand der Fabrikinspektion darf nicht parteiisch sein.
Ein Fabrikinspektionsbeamter , der parteiisch ist, eignet sich nicht für
seinen Posten . Wenn man mir den Beweis erbringen würde , daß ich
in meinem Amte parteiisch sei , nähme ich keinen Anstand , daraus die
Konsequenzen zu ziehen und den Herrn Minister um meine Entlastung
zu bitten .

(Bet ©djlufs der Redaktion dauert die Sitzung fori .)

Vermischtes .
= Cannstatt (Württembg .) , 3 . März . Der amerikanische Brauer -

könrg John Späth , ein gebürtiger Cannstatter , ist in Philadelphia
im Alter von 64 Jahren gestorben. Späth ist schon .im Alter von etwa

.20 Jahren nach Amerika ausgewandert , arbeitete dort zunächst eine
Zeit lang als Bruuergeselle und gründete später in Philadelphia ein«
eigene Brauerei , welche bald zu einer der größten und bedeutendsten
nicht nur in Philadelphia selbst , sondern der Vereinigten Staaten
Nordamerikas überhaupt wurde . Für das Deutschtum der Vereinigten
Staaten bedeutet der Tod Späths einen schweren Verlust , denn er stand
überall an der Spitze, wo es galt , für die Jnteresten des Deutsch -
Amerikonertums einzutreten .

hd Leipzig, 4 . März . (Tel . ) Das Reichsgericht beschäftigte sich
heute vormittag mit dem Prozeß des Friseurs Hans Jünemann , der
wegen des Aussehen erregenden Mordes ckn der Berläuferin Rakowski
von den Berliner Geschworenen am 13. Januar d . I . zum Tode ver¬
urteilt wurde . Nach dem Vortrage des Rechtsanwalts Alsberg be¬
antragte der Reichsanwalt Richter ebenfalls die Aufheb '« ng des
Todes - Urteils . Der Aufhebungsantrag stützt sich darauf , daß
einer der Geschworenen, der Buchdruckereibesttzer Habermann erst
ganze kurze Zeit vor dem Berliner Termin aus einer Heilanstalt ent¬
lasten worden war und nicht zurechnungsfähig gewesen sein soll .

lick Paris , 4. März . (Tel . ) Während des gestrigen Mitfastcn -
zuges der »Königin der Königinnen " herrschte an einigen der am
meisten besuchten Punkte des Boulevards ein furchtbares Gedränge .
Mehr als 50 Kinder sind ihren Eltern abhanden gekommen und wur¬
den noch in später Nachtstunde vermißt . Etwa 200 Taschendiebe wur¬
den verhaftet .

lick London, 4. März . (Tel .) Nach einer Depesche des Newhork
Herald stietz eine Meile von der Station Wisbech entfernt gestern
obend ein Automobil mit einem Expreßzuge zusammen . Das Auto¬
mobil Lberschlug sich und die beiden Insassen kamen unter dasselbe
zu liegen. Einer der Insassen war auf der Stelle tot , der andere hat
so schwere Berlrbnngrn erlitten , daß an seinem Aufkommen ge-
zweifelt wird.

hd Newyork , 4 . März . (Tel .) Heute werden weitere Ein¬
zelheiten über John Rockefellers neueste Gründung , den Wohl -
tätigkeitstrust . telegraphiert . Darnach ist die kolossale Summe
von 1200 Millionen , nämlich der Wert der Standard Oil Trust -
Aktien , die sich im Besitz der Familie Rockefeller befinden , der
neuen Gründung zugewendet worden . Der Zinsertrag wird
auf 80 Millionen beziffert und die Summe soll im Jntereste der
ganzen Menschheit ohne Unterschied der Rasse oder Religion
verausgabt werden .

i= Seattle , 4 . März . (Tel .) Hier traf die Nachricht ein
daß es gelungen ist , einen weiteren Wagen des im Käskaden -

gsbirge von einer Schnrelawin « verschütteten Zuges frcizu -
schaufeln . Von den Pastagieren , die 16 Stunden im Schnee be¬
graben lagen , wilrden 10 noch lebend angetroffen . Einer war
geistig völlig verwirrt .

Letzte Telegramme
der „Äadischen Preise " .

= Berlin , 4 . März . Der neue Schisfahrtsabgabengesetz¬
entwurf wird dem „Verl . Vörsen - Kour .

" zufolge spätestens in
vier Wochen dem Reichstage unterbreitet werden .

hd Berlin , 4 . März . Der Berliner Korrespondent des
„ Malin " berichtet , daß er gelegentlich des gestrigen parlamen¬
tarischen Abends , zu welchem auch einige französische Journa¬
listen geladen waren , eine Unterredung mit Herrn von Beth -
mann Hollweg hatte . Der Kanzler stellte mit Genugtuung
fest , daß die allgemeine Lage soeben eine ruhigere sei , als noch
vor kurzem . Dann berührte der Kanzler in dem Gespräch auch
die jüngste Hochwasterkatastrophe in Frankreich und erwähnte
den Erfolg der französischen Kunstausstellung in Berlin .

tu) Berlin , 4. März . (Tel . ) Die Berliner Akademie der
Wissenschaften hat heute dem früheren Reichskanzler Fürsten
Bernhard von BLlow eine besondere Ehrung zuteil werden
lasten , indem sie ihn zum Ehrenmitglied der Gesamt -Akademie
wählte . Die Wahl ist durch kaiserlichen Erlaß bestätigt worden .

M .E . Berlin , 4. März . (Privattel .) Zur Vermeidung einer
längeren Fortsetzung der Straßendemonstrationen haben die
Konservativen und das Zentrum beschlossen , die Durchdringung
der preußischen Wahlvorlage zu beschleunigen .

hd Bremen , 4. März . Eine Gruppe von etwa 30 bremi¬
schen Bolksschullehrern hat an dem Tage , an dem im Diszipli¬
narverfahren gegen den Lehrer Holzmeier auf dessen Dienst¬
entlastung erkannt worden war , als Protest ein Glückwunsch -
Telegramm an den Abgeordneten Bebel zu besten Geburtstage
abgesandt . Das Telegramm war unterzeichnet : Die sozial¬
demokratischen Lehrer Bremens . Die bremische Schulbehörde
stellt jetzt Nachforschungen nach dem Absender des Telegramms
an . um ein Disziplinarverfahren mit dem Ziele der Dienstent¬
lassung einzuleiten .

hd Rom , 4 . März , Die „Tribuna " begleitet die Nachricht
von dem Besuch des deutschen Reichskanzlers in Rom mit fol¬
gendem Kommentar : Augenscheinlich hat man in der Wilhelm -
straße nicht einen Augenblick an der Notwendigkeit gezweifelt ,
die vom Fürsten von Bülow vorgezeichnete Politik Italien ge¬
genüber fortzusetzen . Der offizielle Besuch des Kanzlers ge¬
winnt umso größere Wichtigkeit , als er die Bedeutung des Be¬
suches Aehrenthals in Berlin gewistermaßen erläutert und er¬
klärt .

hd Toulon . 4 . März . Es wird berichtet , daß die Unter¬
suchung über die im Arsenal von Toulon verübten Unregel¬
mäßigkeiten fortdauernd neue Betrugsfälle zutage fördern .
Der Skandal nehme einen überaus bedauerlichen Umfang an .
II . a . wurde gestern in der Wohnung eines Beamten eine Durch¬
suchung vorgenommen , . Fünf weitere Verhaftungen stehen un¬
mittelbar bevor .

<= Rio de Janeiro , 4 . März . Bei der Präsidentenwahl
wurden bis gestern abend abgegeben für Hermes da Foncesa
233 336 , für Barbosa 126 692 Stimme n.

Vom Kaiser.
m Berlin . 4 . März . (Privattel .) Die Nachricht eines

Blattes , daß der Kaiser seine Mittelmeerreise endgültig zu¬
gunsten eines Aufenthaltes in Homburg v . d. H. aufgegeben
habe , ist unrichtig , ohne daß dadurch der geplante Aufenthalt
in Homburg in Fortfall kommt . Sobald die Krisis in Griechen¬
land es zuläßt , wird der Kaiser seine Mittelmeerreise in diesem
Jahre unternehmen .

lick Berlin , 4 . März . Der Kaiser beabsichtigt auf dem Dampfer
„Kaiser Wilhelm II .

" des Norddeutschen Lloyd am 3 . April eine drei¬
tägige Fahrt in die Ostsee zu unternehmen . In seiner Begleitung
werden sich Mitglieder der hohen Beamtenschaft und der Finanzweit
sowie Vertreter von Kunst und Wißenschaft befinden.

mk . Berlin , 4 . März . (Privattel .) Den ostpreußischen
Blättern zufolge trifft Zar Nikolaus im Mai mit Kaiser Wil¬
helm vor Memel zusammen .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 4 . März . Am Bundesratstische Staatssekretär Del¬

brück.
Zunächst wird ein schleuniger Antrag des Abg. Geck (Soz .) bett .

Genehmigung einer gegen ihn schwebenden Privatklage der Geschäfts-
ordnungskommission zur Berichterstattung übergeben.

Bei der sodann fortgesetzten 2. Beratung des Etats des
ReichsamtsdesJanern , Kapitel Gesundheitsamt , fordert

Abg. Neuner (natl .) reichsgesetzliche Regelung des Apotheker»
wesens und Ausarbeitung eines Kurpfuschergesetzes .

Staatssekretär Delbrück : Eine gesetzliche Regelung des
Apothekerwesens ist bei den mancherlei Schwierigkeiten hinsichtlich der
Konzession nicht ohne weiteres möglich . Die vrterinärpolizeilichen
Vorschriften werden an der Grenze mit der nötigen Gewistenhaftigkeit
und Energie gehandhabt .

• * •
= Berlin , 4 . März . In der Budgettommistion des Reichstages

kam bei Beratung über den allgemeinen Pensionsfond der Staats¬
sekretär des Reichsschatzamtesnochmals auf die Leistungen des Reiches
für die Kriegsteilnehmer zu sprechen . Er wies zahlenmäßig nach , daß
man 1873 bei Gründung des Reichsinvalidenfonds die bestimmte Ad.
sicht hatte , mit den 581 Millionen Mark dauernd auszukommen, die
aus der Kriegsentschädigung entnommen und zur Ausstattung des Jn -
validenfonds verwendet wurden . Statt dessen wurden bisher 1590
Millionen ausgegeben und der Jnvalidensonds völlig erschöpft . Die
Reichskasse werde daher noch auf unabsehbare Zeit mit vielen 109 Mil¬
lionen belastet bleiben . Er führe dies nur an , um die Annahme zu
widerlegen , daß es das Reich an der Fürsorge für die Kriegsteilnehmer
habe fehlen lassen . Seit 1873 sei diese vielmehr fortdauernd erhöht
und erweitert worden.

Znr marokkanischen Angelegenheit .
M Paris , 4 . März . Dem „Paris Journal " zufolge hat

Finanzminister Cocherq beschlossen , als weitere Bürgschaft für

die marokkanische Liquidationsanleihe im Betrage von 90 Mil¬
lionen das Tabakmonopol in ganz Marokko und das Erträgnü ,
der Güter des Machsens in den Häfen zu verlangen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie l . Hydrogr .
vom 4 . März 1910 .

Die Lustdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche wie am
Vortag . Flache Depressionen liegen im Westen der britischen Inseln
und über Antcritalien und ganz Nord- und Mitteleuropa wird von
einem Hochdruckgebiet bedeckt, das einen Kern über der Ostsee auf¬
weist. In seinem Bereich ist das Wetter meist trüb und nur stellen¬
weise heiter : die Morgentemperaturen lagen meist über dem Gefrier¬
punkt. Teil » heiteres , teils nebliges Wetter mit wenig veränderte »
Wärmeverhältnissen ist zu erwarten .

Wisirrniipsvkobi . ckitu» gen vcr Mrtrorolaq . Station Karlsruhe

März
Aaro«. Lherm.

i» v.
«d,»st
Feucht . genchtigkeü

in Bruz , Wind

8. Nachts 9 M It. 755 .4 8.3 5.2 63 NO bedeckt
4. Mrgs . 7 ” U. 754 .8 5.4 4.6 69 ONO
4, Mitt . 2“ U. 753 .5 7.7 5.0 64 NO wolkenlos

Höchste Temperatur am 3. März 10,7 ; niedrigste i» der
darauffolgend « » Nacht 5,3 .

Riederschlagsmtnge am 4, März 72e früh 0,0 mm .

Metternachrichte « ans dem Süden vom 4. Mär , früh :
Lugano bedeckt 5 Biarritz hnter 12 ", Coruna — , Perpignan wol¬
kenlos 5 ' , Nizza wolkenlos 7 *, Triest wolkenlos 8 °, Florenz wolken¬
los 9 », Rom heiter 7 -, Cagliari wolkenlos 8 ', Brindisi Regen 9 ».
Horra (Azoren ) halbbedeckt 10 °.

f . Mi u . H . Schneebeobachtnuge » .
Die Schneelage hat in den letzten 8 Tagen in den höchsten Lagen

des Schwarzwaldes etwas zu - sonst hat sie meist etwas abgenommen.
Am Morgen des 3. März (Donnerstag ) sind gelegen in Furtwangen 18,
in Zollhaus 6, beim Feldberger -Hof 170, in Titisee 53, in Bonndorf 8,
in Höchenschwand 50 , in St . Blästen 25 , in Eersbach 35, in Heubronn
22, in St . Märgen 50, in Kniebis 14, in Breitenbrunnen 9, in Herren -
wies 9 und in Kaltenbronn 12 Zentimeter . Die Meldungen aus
Todtnauberg und Triberg sind nicht eingetroffen .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
= Bremen , 4. März . Angekommen am L . . Prinz Ludwig" 7

Uhr vorm, in Suez , „Borkum" in Buenos Aires ; am 3. : „Derfflin -
ger" 8 Uhr nachm , in Antwerpen , „Kleist" 3 Uhr nachm , in Penang ,
„ Lützow " 3 Uhr nachm , in Shanghai , „Main " 11 Uhr nachm , in
Bremerhaven . Passiert am 3. : „Aachen " 8 Uhr vorm. Dover , „Kre¬
feld" 5 Uhr nachm . St . Vincent . „ Brandenburg " 8 Uhr nachm . Bork.
Riff . Abgegangen am 1 . : „Gießen " Buenos Aires ; am 2. : „Eisenach"
10 Uhr nachm , von Vigo, „ Prinz Heinrich" 2 Uhr nachm , von Alexan¬
drien ; am 3 . : „Brandenburg " 3 Uhr nachm, von Bremerhaven . „ Gg.
Washington " 11 Uhr nachm , von Plymouth , „ Chemnitz" 1 Uhr nachm ,
von Baltimore . . Heidelberg" 3 Uhr nachm , von Galveston, „ Gnersenau
12 Uhr vorm, von Neapel. „Lothringen 10 Uhr vorm, von Antwerpen .
„ Göttingen " 7 Uhr vorm, von Funchal . „ Prinz Eitel Friedrich " 8 Uhr
vorm, von Port Said , „ Seydlitz" 10 Uhr vorm, von Port Said .

Spielpla « de» Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
». In Karlsruhe :

SamStaa . 8. : C. 42. Neu einstudiert : „Der Postillon von Lon-
iumeau ", komische Oper in 3 A. v. Adam. Chapelou : Hans Sievert
vom Stadtqeater in Hamburg als Gast. 7 bis,nach 3410. ,Sonntag , 6 . : % 2 Uhr : 31 . Vorst, auß . Ab . pur den Verein Volks¬
bildung : „Der Traum ein Leben ", dramatisches Märchen in 4 A. v.
Grillparzer . 342 bis gcg . 4.

7 Uhr : A. 43. „Die Hugenotten " , große Oper mit Ballet IN 5 A.
v. Meherbeer . 7—3411. . _ . < „ „ . „ „Montag , 7 . : B . 42. „Erde", eine Komodie des Lebens in 3 A. v.
Schönherr . >48—ülO .

Dienstag , 8 . : C. 43 . „Tannhäuser und der Sängerkrieg auf
Wartburg " in 3 A. v. R . Wagner . >47 bis gegen 3411 .

Donnerstag , 10. : 32. Vorst, auß . Ab . Zu ermäßigten Preisen .
„Aschenbrödel oder der gläserne Pantoffel ". Weihnachtskomödie in 6
Bildern v. Gönner . 7—% 10.

Freitag . 11. : A. 44. „Das süße Gift ", mufikalisches Lustlpicl in
1 Aufzug v. Gorter . Hieraus : Tanzbilder . 348—% 10.

Samstag , 12. : C . 44. Zum erstenmale : Wen» der junge Wein
blüht", Lustspiel in 3 A. v. Björnstierne Björnson . 7 Uhr.

Sonntag , 13 . : B . 43. „Der EvangeUmann ", musikalisches Schau¬
spiel in 2 A . (3 Bildern ) von Kienzl . >47—1410.

Montag . 14. : A. 45. „Dir Räuber ", Trauerspiel in 5 A. v. Schil¬
ler. 7 bis geg. 11. ^ „Dienstag , 15. : 33 . Vorst, auß . Ab . Zum Besten der Pensions -
anstalt des Großh . Hoftheaters : „Die Fledermaus ". Operette in 3 A.
v. Johann Strauß . >48—% 11 . Vorverkauf für die Abonnenten am
Mittwoch den 9. März , nachm . 3—5 Uhr. Reihenfolge B ., C ., A., Abt .
B . 8—4 Uhr. Abt. C . 4—345 Uhr, Abt. A . 345—5 Uhr, allgemeiner
Vorverkauf vom Donnerstag den 10., vormittags 9 Uhr an .

h. in Baden - Baden :
Mittwoch, 9. : 26 . Ab .-Vorst. „HoffmannS Erzählungen ", phan¬

tastische Oper in 3 A. v. Offenbach. 347—9.

Füv Ml rittet ? und Kind .
Mütter , die ihre Kinder selbst nähren , sollten zur Stärkung und

Kräftigung Scotts Emulsion nehmen , deren Einfluß auf Beschaffen¬
heit und Menge der Muttermilch unverkennbar ist ; denn man be¬
merkt bald , wie die Säuglinge gedeihen und munter werden . Selbst
ein empfindlicher Gaumen wird ohne Muhe Scotts Emulsion ein¬
nehmen , die auch von einem schwachen Magen leicht verdaut wird
und nicht aufstößt .

Scolli Emulfio» wir» »« t mt « »u«schliestlich tm «roßen verkässt, und zwrr nie taf«
„ach « -wich, «der Maß, iondern nur in derst - gelte , Originalflasche» in » ariou « ii «n(«rer
Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch). Soott 4 Äowne , « . m . d. H„ Fraukfurt a. M.

Beftandleiler Feinster W-dijinal -Lebertra» 150,0 , prim» Glyzerin 50,0, u»lerpho «phorig-
saurer Kalk 4,5, »ulerphosphorigsaurei Natron 2,0, Pulp. Tragant 3,0, feinster arab. Gummi
pul« . 2.0, destill . Wasser 129,0- Alkohol 11,0 . Hirrz» aromatische Emulstvo mit Zimt.,Mandel- und « aultheriaöl je 2 Tropfen. 3209 ,,

. . " <

Hohenlohe
Erbswurst

vorzdglichsta Erbstupps
2 bis 3 Teller 10 Pf*

Grossherzog von Baden
Beste Cigarette der Gegenwart . — Ueberall zu haben.

B8137 . Tabalt \ CigarrettenfabriK „öpbyr“, Mannheim

„
Sie haben Garantie der Echtheit

,

wenn Sie MAGGI 5 Würze
Original - Flaschen Kaufen.

in
Besonderen Vorteil bieten die grossen plombierten Originalflaschen zu JL 6 —, aus der Sie Ihr
kleines MAGGI-Fläschchen selbst w eder füllen können . Dann stellt sich das Gramm Würze auf nur
etwa J | 2 Pfg Achten Sie aber bitte genau darauf , dass der Piombenverschluss unversehrt ist “
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savrriye& 104 ÄBenbBIoit . Freitag den 4. Marz 1910 .

pTeossisclieHypotheken -Aktien-Bank.
Die am 1 . April 1910 fälligen Ztnsscheine unserer Pfandbriefe werden

jafc vom 15 . ds . Mts. ab ausser an den sonstigen Emlöaur.gssteilen auch
fKarternhc bei" * der Rheinischen Creditbank .

dem Bankhaus Veit L.. Homburger ,
, , Heinrich Hüller ,
, , Alfred SeeligmanH & Co .

^
Berte , den 2. März 1910.

Die Direktion .

iuän

Häusel and Oretel . Prachtvolle Seenen aus der
deutschen Märchenwelt

Ein interessanter Blick in ein Aquarium .
(Serie l.) Hochinteressant

Her kostbare Schuh des Landstreichers .
Bester komischer Akt .

Dass noch einmal sie erscheine . Duett aus der Oper
„Troubadour“ .

Schwedische Volkstänze . Reizende Aufnahme
mit Nationalkostümen.

Das Festmahl des Balthasars ! Grossartige
biblische Tragödie aus der Zeit des Perserkönigs
Gyrus .

Eine Fahrt mit dem Hochseefisch -
dumpfer im weissen Heer .

Feiertag . Urdrollige Burleske.

Karlsruhe

3229

Kaisersfr .
133 .

l£ RtJH£
Samskag den 5. März ds . Js ..

abends ' 1,9 Uhr :

MsnatsKechlnvlInng
im Vereinslokal .

Wir bitten um zahlreiches und
pünktliches Erscheinen. 3360

Der Berwaltungsrat .

itMtM

^ gegr. 1898.
verein für

veweanngs»

Eingezäunt.SportplalzaSöEtöerroaib
Sonntag den 6 . März 1910.

nachmittags ‘1,3 Uhr :

sümmtlicher Manflfchasten
auf dem Sportplatz .

wenn
Sie Ihr Schuhwerk am richtigen Ort kaufen.
Ich betone ausdrücklich, daß ich nicht „ auch eine“

gute Form mitführe , sondern daß — Alles ,
selbst elegante Fortnen , bei mir der anatomischen
Fußform entsprechend eingekauft wird . Darin
haben Sie eine einzig große Auswahl , für
Damen . Herren und Kiuder , im 3394
Reformhaus zur Gesundheit, Karlsruhe,

Kaiserstraste 40 .

(ges. gesch .)

Von Men als vorzüglichanerkannter
Bitteriikör seilte ln keinerFamiliefehlen
Riegel muss kühl getrunken werden .
Zu haben in ‘ L ,

l|s, Ltr.-Fl . in besseren
Geschäften und Restaurants.

. . . Sendung eingetroffen . Meinen herz¬
lichsten Dank.

Friedricbshafen a. Bodensee , 16 . Aug .
gez. Graf Zeppelin .

Hierdurch bestätige ich Ihnen gern , dass der
von Ihnen bezogene Bitterlikör „Riegel“ bei meinen
Gästen grossen Beifall gefunden hat und ich den¬
selben durch seine vorzügl . Eigenschaften aufs
beste empfehlen kann.

Barmai , 3. Dez . 1909 . Hochachtend
Joseph Berg , Hotel-Rest. Weidenhof.

. . . ein sehr vorzüglicher Likör.
Karlsruhe, 29 . Aug . 1909.

Karl Stelzer , Grossherzogi. Holl ., Bahnhofswirtschaft .
Se. Exzellenz , der Herr Staatsminister Freiherr von der Recke , Ober¬

präsident von Westfalen , erklärte am 12 . Sept. 1908, dass er noch niemals
einen angenehmeren milden Bitteriikör getrunken habe.

Im Besitze Ihre Schreibens vom 6 . Oktober danke ich zunächst
nochmals herzlichst für die mir auf der Reise nach Norderney freundlichst
überlassene Flasche „Riegel“. Sie hat mir dort' gute Dienste geleistet und
insbesondere meiner Frau sehr gut geschmeckt . Meine Frau sowohl wie ich
haben in Norderney sehr bedauert, als die Flasche leer war, und wir nichts
finden konnten , wodurch wir ihn hätten ersetzen sollen . Ich bitte mir
nunmehr nach meiner Privatwohnung . . . folgt Bestellung .

Elberfeld , 10. Okt. 1909 . Hochachtend
Dr . Alb . Primavesi , Rechtsanwalt .

P . . . . . 23. 8. 09 .
. . Alle, die den Riegel -probiert haben, sind voll des Lobes .

Dr . med . B . . . .
Der Likör schmeckt mir sehr gut . . .
Tharandt bei Dresden, 3. April 1909 .

Mit grösster Ergebenheit Graf A » v . Eamsdorf .
M. Frau litt seit Jahren an Verdauungsstörungenund war sehr abge¬

magert Aerzte geben sich redliche Mühe , durch Diät und Medizin die
Gesundheit wieder zu geben, allein vergeblich Zufällig machte mich ein
Bekannter auf Ihren Bitteriikör „Riegel“ aufmerksam, worüber ich zunächst
sehr erstaunt war, weil ich mir nicht denken konnte, dass meiner Frau,
die soviel Medizin in Pulver, Mixturen , oder Pillenform bekommen hatte,
jetzt ein Genussmittel , was doch der „Riegel“ ist, helfen sollte . Ich liess
mich aber doch schliesslich bereden und brachte meiner Frau eine Literfl
„Riegel“ mit. Die Wirkung war geradezu verblüffend .

Nebenbei ist der Geschmack gerade bei diesem Bitterlikör „Riegel' .
vorausgesetzt daß er wie alle Liköre kühl getrunkenwird, ein angenehmer,
so daß er auch schon deswegen als ein wirkliches Genußmittel zu bezeichnen
ist Ich gebe Ihnen ausdrückliche Ermächtigung, diese Zeilen jederzeit
zu verwerten. 2311a

Buxtehude b. Hamburg, 10 . Jan. 1910 .
Hochachtungsvoll! ! Franz Groneberg

Qm pharm. Laboratorium, Apotheker Schlüter & Co., Bielefeld .
Vertreter : H . Bobmann , Roonstraße 7 .

hadurbeiteu Jeder Art

Schweinefleisch!
Empfehle für morgen , Samstag ,

auf dein Wochenmarkt (Marktplatz)
prima junges Schweinefleisch :
Bauchlappen . äPkd . 70Pfg .
Koteletts u . Brat . LPsd . 8» Pfg .

Karl Klein .
Zweiter Stand am Eingang der

Kaiserstraße ._ 2)8104

Cratze BeWstill
per Stück 4—4 .50 Mk

Pr ^ sale
lsrauj . Lämmer im Ausschnitij
franz. Welschhahuen und
Hennen , Poularden , jnnge
Gänse . Enten . Hahnen.Pou -
lets . Suvven - und Frikassee-

Hühner . russ. Birkwild .
Hasel - und Schneehühner

empfiehlt 338133
zum billigsten Tagespreis
Pfefferte

Erbprinzenstr . 23. Tel. 1415.

6000-8000 SIL
als II . Hypotheke innerhalb 70-°|o
der Taxe gesucht . 2.2

Offerten unter Nr . B3203 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

2 —5000 Mark
Jahresverdienst mit konkurrenz¬
loser eigner Existenz können sich
junge Leute jeden Standes durch
Bezirksübernahme von 4 äußerst
rentablen Pat .-Gebrauchsmassen-
Artikeln sichern . Branchekenntnisse
sind nicht erforderlich. Könnte an¬
fangs als Nebenbeschäftigung be¬
trieben werden . Nur ernstgemeinte
Reflektanten , die bei Abschluß eines
Bezirks -Kans-Vertraaes 200 M. in
bar leisten können, dessen Betrag
nach Abnahme eines kl . angem.
Quantums wieder zurückvergütet
wird , wollen Offert , unt . Nr . 2322a
an die Cxp . d . „Bad . Presse" einreich.

Geld -Gesuch.
2009 Mark werden zu 5—60|0

von pünktlichem Zinszahler gegen
gute Bürgschaft z. Gründung eines
Geschäfts zu leihen gesucht. Gefl.
Offert , z . Weiterbeförd . unt . 2328a
an die Exp , der „Bad . Presse“

. 2 .1

80 Mark
sucht eine Frau zu lechen gegen
pünktliche Rückzahlung.

Offerten unter Nr . B8076 an die
Exped . der „ Bad . Presse"'

I «I verleiht KreditgeschäftWCIU Reform . Plauen i. V.
Keine Schwindelflrnra .

Heirat .
Sol ., nücht. Arbeiter , Mitte der

20er , evgl., in sich. Stellg ., m. etw.
Vermögen, sucht m. Fräulein aus
ruh . achtb . Familie , womögl. vom
Lande m. etw. Vermög. bei . z. w .
Bernfsverm . Verb. Gefl. Offerten
unter Nr . B7829 an die Exped . der
„Bad . Presse“ erbeten ._ 2.2

Anliber WchjeiMmi,
eintüriger Kleiderschrank, Blumen¬
krippe , Ausziehtisch u . verschiedenes
zu verkaufen . Näh. B8109

Zur Konfirmation
Zur Kommunion

Bertolde - Stiefel
für MSdchen

Bequeme , hochmoderne Stiefel
in allen Preislagen

Bertolde
Kaiserstrasse 76 Marktplatz .

ertolde - Stiefel
für Knaben

m

Box -Calf , Chevreaux und Lackleder
Moderne Formen
in allen Preislagen . 3291

%

emernem

VufUßß gegenüber cf. f ) au .

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebildete und noch viele andern hübsche \
Gegenstände , wenn Sie Gentoers ScbnfacrOme

„Nigrin «
und Seifenpulver

„Schneekönig “
in Ihrem Haushalt verwenden, 176TaHausapotheke , dunkel Eiche.

Alleiniger Fabrikant : Carl Gentner, Fabrik chem.- tectm Produkte, Göppingen.

Tennisplatz gesucht
für einige halbe Tage . Gefl . Offert ,
mit Preisangabe unter B7992 an

Wer leiht
einer Witwe sofort 80 Mark .
Rückzahlung pünktlich . Offerten
unter Nr . B810S an die Exped . der
„Bad . Presse“ erbeten.

Hund zu verkaufe«.
Weißer , rassereiner Spitz « . Ist

Jahre alt , männlich , spottbillig
verkaufen. B7907L -

Taxlanden . Friedrichstr. S.



tSftte 4 - « Sendblatt. Freitag den 4. « Lrz 1910. 9tX. 104
3um Zall Vedel -Wetterle .

mk Straßburg , 4 . März . fPrivattel . ) Ltatthalter Graf
Wedel dementiert auf Anfrage kategorisch die Blättermeldun-
gen . die anläßlich des Zwischenfalls Gräfin Wedel -Wetterle be¬
reits vom bevorstehenden Rücktritt des Statthalters zu berich¬
ten wußten.

ft •
3u dem Kotillon -Gejchenk der Gräfin Wedel für den Reichstagsabg

Wetterle werden den „Hamb . Rachr .
" noch einige Mitteilungen ge¬

macht, welche unsere Behauptung destütigen, datz der Fall keineswegs
vereinzelt dasteht :

Gräfin Stephanie Auguste v . Wedel, verwitwete v . Platen , ge¬boren« Hamilton , ist als Schwedin viel zu international veranlagt ,um an dem Gebrauch der französischen Sprach « Anstoh zu nehmen . Er¬
wähnt sei, dag die Gräfin dem Obergärtner der städtischen Orangerie ,
Kuntz, zu feinem Jubiläum einen Becher mit französischer Inschrift und
französischem Begleitschreiben übergeben liest . Bei den intimen
Kaffees der Gräfin , die an ähnliche Einrichtungen der Manteuffelfchen
Periode erinnerten , überwog da» einheimische Element , während das
altdeutsch« sich mehr und mehr zurückzog. Die diesjährigen Ballfefte
beim Statthalter hatten die gleichen Erscheinungen aufzuweifen . Aus
Beamte «- und Militärkreisen erschien nur der, der sozusagen per Order
de Mussti dazu gezwungen war . In Militörkreisen wird erzählt , dah
der kommandierende General Ritter Hentschel v . Kilgenheimb es den
Offizieren seiner nächsten Umgebung durchaus freigestellt habe , an
einem von der Gräfin Wedel am 7 . November 1009 veranstalteten
Wohltätigkeitssestr im Stadthaus « , dessen Teilnahme große Kosten ver¬
ursachte, teilzunehmen . Anfang Februar wurde mitgeteilt , daß die
Gräfin Wedel das Patronat eines Festes übernommen habe , das . im
März im Straßburger Stadttheater für di« Opfer des Seinehoch-
waffers veranstaltet werden sollte. Die Teilnahme der Opera Comique
in Paris war vorgesehen. Da dieser Vorgang in den deutschen Kreisen
uud in der deutschen Presse allzu großen Unwillen erregte , verlautete
sehr bald , daß die Erträgnisse zu gleichen Teilen auch den Ueber-
schwemmten des Reichslandes zugute kommen sollten . Am 9 . Februar
veröffentlichte Graf v . Wedel in den Straßburger Blättern einen Auf¬
ruf zu Eeldsammlungen für die Ueberschwemmten des Reichslandes .

Bekanntlich soll über die Vorgänge von Berlin ein Berich» ein¬
gefordert sein. Hoffentlich bleibt die Abwehraktian der Zentral¬
regierung nicht auf diese Einforderung beschränkt.

Gerichtszeitung .
*= Mannheim , 3 . März . Ein psychologisches Interesse bor der

Händler Karl Happ von Feudenheim in der gestrigen Verhandlung
gegen ihn am Schöffengericht wegen Bedrohung . Ursprünglich hieß sein
Vergehen «Totschlagsversuch", mußte also vom Schwurgericht abge-
urterlt werden : als man aber merkte, daß der Mann eine unglaubliche
geistige Beschränktheit besaß, sank fein Vergehen zu einer Bedrohung
herab , die er gegenüber seiner Frau verübt haben soll . Er hatte im
«Roten Schaf" zu Feudenheim bis weit über die Mittagsstunde hinaus
.gekartet " und feine zweifellos stärkere weibliche Hälfte holte ihn des¬
halb zum Mittagessen aus dem Mirtshaufe . Offenbar hierüber ver¬
ärgert , geht er scheinbar ruhig die Treppe in den zwetten Stock seines
Hauses hinauf , holte ein Flobertgewehr und schießt in dem Moment
Cie Treppe hinunter , als feine Frau mit dem Kinde auf dem Arm
»ie Türe heraustritt . Glücklicherweise schoß er nur ein Loch in die
2uft . Der Sachverständige Medizmalrat Dr . Six hat ihn ans seine
geistigen Fähigkeiten untersucht u -td dos Resultat roa* ein äußerst
Ungünstiges. Man verurteilte ihn deshalb zu einer Geldstrafe von
mr 20 Mark .

= Mannheim , 4 . März . Aus der mehrtägigen Strafkammer -
Verhandlung gegen die Inhaber der Getrsidragentur Duttenhöfer
Und Glaser sind folgende Punkte bemerkenswert : Das Fallifement
der Firma erregte f . Zt , ganz außergewöhnliches Aufsehen, weil der

Angeklagte Hermann Glaser als Stadtverordneter und 2 . Vorsitzenderdes hiesigen Nationalliberalen Vereins und sein « in hcrlbes Jahr vor¬
her verstorbener Sozius und Schwager Alfred Duttenhöfer , der Va¬
ter des zweiten Angeklagten , sich allgenieinen Ansehens erfreuten
Alfred Duttenhöfer war Stadttat und Vorsitzender des Mannheimer
Freisinnigen Vereins . Die Eröffnung des Konkurses unterblieb aus
Mangel an genügender Masse. 10—15000 *ft Aktiven standen über
800 000 „ft Passiven gegenüber . Nach einer Bilanz , die ein Sachver¬
ständiger aufstellte, betrug die Ueberschuldung schon Ende 1905 gegen
100 000 . ft . Die letzten Monate hat sich die Firma nur durch Wech¬
selschiebungen mit den Ziegel - und Mühlenwerken Billigheim , an
welchen die Firma Duttenhöfer und Glaser beteiligt war und mit
dem Sironawerk in Nierftein über Wasser gehalten . Der Gesamt¬
schaden der Banken wird auf 519 978 M berechnet. Für den Rückgang
des Geschäftes, das bis End« der 80er Jahre gut gegangen war , gibt
der Angekl. Hermann Glaser an . daß der Assozie viele Ehrenämter
hatte und sich dem Geschäfte nicht in dem richtigen Maß « widmen
konnte, daß er selbst Spekulationsverluste im Betrage von 150 000 JH
in den 90er Jahren hatte und daß die Beteiligung an dem Billig¬
heimer Werk verlustbringend war . Die seit Jahren bestandene lleber -
schuldung mußte , wie der Staatsanwalt in feinem Plaidoyer aus¬
führte . den Inhabern der Firma bekannt sein . Die von 'den Ange¬
klagten angesertigten Auszüge aus der Bilanz waren so offensichtlich
falsch, daß ihr« Unrichtigkeit jeder auch nur einigermaßen erfahrene
Sachverständige sofort zu erkennen vermag Als am 9 . Dezember 1908
der frühere Teilhaber Alfred Duttenhöfer verstorben war und die
Auseinandersetzung mit den Erben notwendig wurde , kam damals
schon der Konkurs,der Firma und der mit ihr finanziell eng verbun¬
dene Sirona - und Billigheimer Werke in Frage . Der Inhaber der
Firma machte deshalb die verzweifeltsten Versuche , eine notarielle
Auseinandersetzung zu verhindern . Die finanzielle Lage der Firma
wurde fortgesetzt schlechter . Am Tage der Katastrophe bettug die Ge¬
samtsumme der in Umlauf befindlichen Billigheimer Akzepte 385193
Mark , die der Sironawerke 100 000 Mark . Die Akzepte wurden in
den allerseltensten Fällen eingelöst, sondern fortgesetzt prolongiert .
Ueber den Ausgang des Prozesses ist von uns bereits berichtet worben .

Karlsruher Ltraslammer .
Z Karlsruhe ^ 3. März . Sitzung der Strafkammer 3.

Vertreter der großh.
Vorsitzender:

Staatsanwaltschaft :Landgerrchlsrat König.
Staaisanwali Kuenzer .

Verschiedene Straftaten führten den 21 Jahre alten Mechaniker
Johann Friedrich Klniber aus Weingarten vor die Strafkammer . Er
war der Urkundenfälschung, des Betrugs , der Unterschlagung und der
unerlaubten Ausspielung angeklagt . Klaiber hatte sich im Mai v . I .,
in Durlach bei dem Mechaniker Scherr und dann in Bruchsal bei dem
Mechaniker Schermer zwei Fahrräder erschwindelt, indem er unter
falschem Namen die Räder auf Abzahlung kaufte und den Kaufvertrc,,,
über diesen Kaufabschluß mit dem falschen Namen Unterzeichnete.
Obwohl nach den Bedingungen dieses Vertrages die Fahrräder bis
zur letzten Ratenzahlung Eigentum der Verkäufer blieben , veräußerte
der Angeklagte sie schon Anfangs Juni in seinem Nutzen. Das eine
Rad verkaufte er und mit dem anderen veranstaltete er in Durlach ,
ohne dazu die obrigkeitliche Erlaubnis zu besitzen , eine Auslosung .
Für all diese Straftaten erhielt Klaiber heute 13 Monate und 1 Woche
Gefängnis » abzüglich t Monat 1 Woche Untersuchungshaft .

Vom Schöffeugericht Durlach wurde in dessen Sitzung vom 17.
Februar der Schlosser Fritz Liebler aus Grünberg wegen Bettels unter
Anrechnung von 2 Wochen Untersuchungshaft zu 3 Wochen Haft und
Ueberweisung an die Landespolizerbehorde verurteilt . Gegen diese
Entscheidung legte der Angeklagte Berufung ei« , die aber als unbe¬
gründet verworfen wurde .

aus
der _ _ „ _
zeugen betr ., und 8 300" R .St .G .B . wurde vertagt .

Am 14. Januar verurteilte das hiesige Schöffengericht den Kauf¬
mann Wilhelm Kutterer aus Daxlanden wegen Widerstands mit 10 jK
Geldstrafe . Der Angeschuldigte rekurrierte gegen dieses Erkenntnis
an die Strafkammer und zivar mit Erfolg , denn diese kam zu einem
freisprechenden Erkenntnis .

Briefkasten.
K . 1 : Keine Beschwerde , sondern Zahlung und Ersatz BeäpffKäufer .
L . D . in W . : Die Lebeusversichcrungsreute ist pfändbar . , ,
M . in M . : Die in separatem Zimmer abgehaltene JubiläumD . ^feier einer geschlossenen Gesellschaft, zu der nur Mitglieder oder be, ! I

sonders eingeladene Gäste Zutritt hatten , war von oer Einhaltung »
der Polizeistunde befreit . , W

B. : Sie können sich nur an Ihren Schuldner und nicht an die neue jGeschäftsinhaberin halten . Machen Sie auf Grund der fruchtlose»
Pfändung noch einen letzten Versuch mit der Ladung zum Offen . ,,barungseid . W

Fr . E. T . : Es kommt auf den in der Todeserklärung festzustellen- r
den Zeitpunkt und darauf an , ob die Verschollene nicht etwa selbst
Erben hinterlassen hat . Ist das Letztere nicht der Fall , so fällt bet .
Erbteil der Verschollenen voraussichtlich der Erbin zu , vorbehaltlich
des Herausgabeanspruchs der Verschollenen im Fall unrichtiger Todes¬
erklärung . Die Einleitung des Ausgebotsverfahrens zum Zweck der
Todeserklärung ist von der Erbin bei dem Amtsgericht zu beantragen »in dessen Bezirk die Verschollene den letzten inländischen Wohnsitz
hatte .

A. B . : Sofortige Kündigung nur bei erheblicher GebrauchSbe»
cinträchtigung und nach fruchtlosem Ablauf der dem Vermieter zur
Abhilfe gefetzten Frist . In Ihrem Fall empfiehlt sich vorerst Antra >
aus Äeweissicherung sFeslellung der Mängel durch Zeugen und Sach¬
verständigen ) beim zuständigen Amtsgericht.

Blumen : Einwendung gegen das Urteil nur insofern , als es sich
um das fehlende Blumenbrett handelt . Ist die zwerwöchentliche Frist
nicht versäumt und ein Verzicht auf den geringfügigen Betrag nicht
möglich , so Berufung aus den ordentlichen Rechtsweg an das Amts¬
gericht. Die Aufhebung des gemeindegerichtl. Urteils kann nur hin¬

sichtlich des für das Blumenbrett angesctzten Betrages verlangt
werden.

M . F . 100 : Klage auf Zurücknahme der kommissionsweise gelie¬
ferten Maaren und Herausgabe der Lizenz. Da es sich um eine land-
gerichtliche Sache handelt ist die Zuziehung eines Rechtsanwalts er¬
forderlich.

B . B. 26 : Je nach dem Geschäftsgang etwa 4 bis 5 Wochen .
I . M . 10 : Auch der Untermieter haftet feinem Vermieter für die

von ihm oder seiner Familie in der Mietwohnung angerichteten
Schäden. Das Verknieterpfandrecht sAurückbehaltungsrecht) bezieht sich
auch auf solche Entschädigungsansprüche.

B. W . : Es bleibt Ihnen nach der geschilderten Sachlage nur die
vertragsmäßige Kündigung .

16>ühriger Abonnent . Eine genaue Auskunft läßt sich zu Ihrer
Anfrage nicht erteilen , bevor nicht bekannt ist , wo Sie bedienstet sind,aus welcher Kaffe Sie dereinst eine Pension erhalten und wie hoch
diese voraussichtlich sein wird und ans welchen Gründen die gesetz¬
liche Invalidenrente an Ihrer Pension in Wzug gebracht wird . Unter
allen Umständen ist eine Weiterversicherung im Hinblick auf die Ein¬
leitung eines Heilverfahrens , dessen Kosten unter . Umständen nicht,oder nur teilweise von der Krankenkasse getragen werden , oder im
Falle des Todes des Versicherten zu empfehlen, da alsdann der hin-
terlassenen Witwe bezw . den Kindern unter >5 Jahren nach 8 44 deS
Jnv .-V .-Gef. ein Anspruch auf die Rückzahlung der hälftigen Bei¬
träge zusieht. Zur Weitervcrsicherung genügt es , wenn der Ver¬
sicherte , Hin sich die letztgenannten Vorteile zu sichern , pro Jahr 10
Beitragsmarken beliebiger Lohnklaffe in seine Quittungstarte klebt.

Sonnenscheirr. Jetzt im Frühjahr ist die Erde rund um die Büsche
umzugraben , inan lasse den Hübnern daun auf kurze Zeit Zutritt »
welche unter den dlosgelegten Puppen aufräumen ; Erscheinen i«
Sommer wieder die Raupen , so überstreue man die Pflanzen ein
oder zweimal mit Kalkpulver — zerfallenem , gebranntem Kalk .

G . K . 140. Mit Genehmigung der Ersatzbebörde 3 . Instanz , welch«
übrigens nur ausnahmsweise zu erteilen ist, kann auch natchträglich
um die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Dienst und dem¬
gemäß um Zulassung zur bezüglichen Prüfung nachgesucht werden.
Was nun das sog . Künstler-Einjährige anbelangt , so bestimmt 8 80
Ziff . 6 Wehrordg ., daß unter Anderen von dem Nachweise der wissen¬
schaftlichen Befähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst ent¬
bunden werden können: » kunstverständige oder mechanische Arbeiter ,
welche in der Art ihrer Tätigkeit Hervorragendes leisten. Der Nach¬
weis der hervorragenden Leistungen ist neben entsprechenden Zeug¬
nissen durch eine von dem betreffenden Gesuchsteller allein und ohne
jede fremde Anleitung und Beihilfe (was durch schriftliche Beurkunv »
ung glaubhafter Zeugen zu bestätigen ist) gefertigte prakttsche Arbeit

8m Weiteren hat sich der Gesuchsteller nach eine»
Elementarkenntniffen zu unterwerfen , bei welcher et

ung glaubhafter Zeug
zu erbringen . Im
Prüfung in den Ele>_ _ . . . _ _ . .diejenigen Kenntnisse besitzen muß , die von einem Schüler der ober¬
sten (8 . ) Bolksschulklaffe bei seiner Schulentlassung verlangt werden.

» » » » » » « « » » » » » « » « » « » » » « » » » » » « » « » » « » » » » » » « ,

M .

Frack- «J Gehrock Anzüge
«84526 verleiht 10.8

Franz Heck , Gartenstr . 7.
Für Delikatetzgefchäfte bringe

ich meine 1572a.3 .2
Schloß- u. Zeppelinkäschen

aus meiner eigenen Sennerei in
Empfehlung . Probekolli steht zu
Diensten . Ferd . Sclunid , Steife»
reibender in Ober -Leiterberg . Post
Betzigau bei Kempten (Bayern ).

Zur Erhaltung der natürlichen Schönheit
gibt es nichts Besseres als die berühmten
und stets bewährten AOR - Spezialitäten .

Zar Hautpflege
Aok-Teint -Seife
Aok -Spezial -Cremes gegen hartnäckige

iheitsC

ä 1,50 M.

Schönheitsübel u . z . Teintkonservierung ä 2,— M.
ßegea Mitesser, picke! asm,

Aok-Seesand -Mandelkleie . . .
Aok -Gesichtsbinden . . . . .

gegen Rumeln und falten
Aok-Mandelpulver I .
Aok- Mandelmilch .
Aok-Gesichtsbinden .

Alle in den Schönhcits »Vorträgen der Madame
Barkamp empfohlenen und ausgestellten Präparate
und Apparate sind bei der Firma Hermann Bieter ,
Parfümerie , Kaiserstr . 223, sowie in den durch Schau¬
fensterdekoration kennt ! . Verkaufsstellen vorrätig . Man
lasse sich jedoch nichts anderes als „ ebenso gut * auf¬
reden , sondern verlange ausdrücklich die Präparate der
Kolberger Anstalten für Exterikultur , Ostseebad Kolberg .

ä 1,— M .
ä 2.- M.

st 2.- M.
ä 2,— M.
ä 2.- M.

• Ml

Tafel -Geflügel ,
franz . Poularden ,

Junge Hatinen ,
Enten , Tauben

Herrn « Munding

nSu/an neu . gurgearbeitet ,UlWallt fit : nur 28 Mk . ,ui
verkaufen . W «?ruer , Schlotzpla»
13, Eingang Karl - Friedrichstraße .
mrmrtvrrt- r «Ifc*s 358t2i

Wenig gebrauchler , brauner
UM- Kaftemvagcit
mit Nickelgestell zu verkaufen.
B70V0 .2 .2 Gerwinftr . 27. IV .

Kopfläuse
mit Brut beseitigt am schnellsten
LAUSIN . Preis 50 Pfg . Nehmen
Sie nur echtLausin . Hauptdepot in
Karlsruhe : Internationale Apo¬
theke Äaiserstraße 80 . 10654a *

\ )
erstklassiges Tafelwasser sucht
zahlungsfähigen Vertreter.

Hubertus -Sprudel
Hönningen am Rhein .

MlttÜNtl 1)11118
in feinster Herrfchaftslaae , modern ,12 Zimmer , zu verkaufe «. Preis
50000 Mk. Offerten unt . Nr . 3326
beförd. die Exped. der » Bad . Presse" .

Weinrestmml.
In Karlsruhe ist eine gut¬

gehendeWeinstube mit Kegel¬
bahn mit nachweislichgroßem
Umsatz und großen Miet -
einnahmen umständehalber bei
mäßiger Anzahlung sofort zuverkaufe «.

Jede Auskunft erteilt
Kar ! I M Spähnle ,

lS76a .3 .3 Oberkrrch .

Haemacolade
1 Pfund 2.- Mark

Haemacao

| Wohlschmeckendes
Bekömmliches
Frähstiioksgetränk

für
Erwachsene
und Kinder.

Bewährt bei
Nervosität
Sohwäohezust findew
Blutarmut als
Appetitanregendes
Nährmittel ,

Berliner Hygiene G. n . b. H. , Frankfurt a. M„ Elbestmsm 6S.

Für Verlobte
empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen . »»

ln allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
la. Qualitäten. — Unbeschränkte Garantie . — Franko -Lieferung.

, Kronenstrasse 37/39 .■ D .
■ ■ ■ ■ ■ » ■ ■ ■ NNNNNNNNNftftftftftftftftNNNft *

Pserdebesitzern
empfehle ich meine LuxuSgeschirrr
( in nur I. Qualität ) zu spottbillig .
Preisen . Lager in verschiedenen
Ausführungen vorhanden . 2 .2Bausback , Sattler , Amalien -
ftrnftt Nr . 17._ 97405

Stall einrichtongen
bestehend aus : Futtertrügen . Rau¬fen . Zwischenwänden . Jsolier -wand :r . für 2—5 Pferde sind fof .billig au verkaufen . 3108 .3.3

Amalienstratze 24, Karlsruhe .

DreiTVopfen

Kaol

Kaol
flüssige TTtetall - Polltur

machen das
schmutzigste Metall

spiegelblank iwta
in Flaschen von 10 bis 50 Pfennig

Ueberall zu heben .
Fabl .:Lubszynski4Co.,BerlinI0.

ä Fahrrad Sä »
billig zu verkaufet ! . 98123

Beilchenstr . 35,3 . St . rechts. I

6 Lasser Tisch, cmU w 111IJ l »Vlünfrfuifrf ) , bereits
neu , ist billig zu verkaufen .
238083 Scheffelftr. 68, patt . lk2.

NrKMtMe «.
AuS einer Hypothekvon 11000Mk.

werden 6000 Mark im Vorrang
gegen hohen Nachlaß verkauft .

Offerten unter Nr . B8101 an die
Expedition der « Badischen Presse"
erbeten .

I « Rastatt
ist per 1 . April in guter Lage ein

Zigarreiigksihiist
mit oder ne Wohnung zu ver-

_ . erten unter Nr . 3356
an die Expedilion der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2 .1

ohn
geben. Offerten

Zu verkaufen
ein schwarzes Frühjahrsjackett für
5 Mk .. ein » erliko 25 Mk . B8090

Beilchenstr. 31a, pari ., links .
Neuer > 98111 .2 . 1

Taschendiwan.
aut gearbeitet , billig zu verkaufen.
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Privat -Heilanstalt . .Friedhelm"
ZililsclilaclitFfscntiahn - Anri wd OnKiiroi '*

Station ; ( C ' . Thurgau ) Öull W Glti

in ruhiger , rialurschonnr T.age mit einten , Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den inrxlmislen Anforderungen erweitert und ein

goriclilel zur Aufnahme von SOHfi *

m ~ Plfeol' ol - , Hbfibj- b. SemUtsbraniten
Jftorplii » ästen inU-finflen Sor^fafü ^ l ' l'Jegr u üijaufsichliaung .

Gegi . I8 (J1 besitzet* un<l Leiter Dr . Kraijenbühl .

Musik - Iflstii Werder
”M^ tsdaiii

stellt jebfiMcit luiiae itrute ein ÄUkS . renommiertes , erstklassiges
Institut für Ausbildung zum Militärmusiker .

Unterricht inr -tile Crd )efterm ;trumente und SVlutner rc . Dienst meist
Konzerte, midi Cpeiettrn >c (ünte Pension mt Hanse Verlangen Sie
nähere Vednign̂inien _ Die Direktion : <u ‘ln ii (U' r liiitm .

Nächste Woche !
Ziehimii KaniNijij : den r > . *Uirz 1910

Bad . Rote + Geld -Lose
Grld - Grw inne

«»>>» « Abzug

44000Mk
3 Hauptgewinne

30000 Hk .
586 Gewinne - •

14000 Mk .
3800 Gewinne

lOOOO Mk .
I *■ H TMT1 *- H kose 10 Hk ., Porto und Liste
ÜWwt ; *» m. jUU , 4 30 Pfg. empfiehlt Lott -Untemehm .

J. Stürmer, “ 1!^
und alle kosverkaufstellen .

In Karlsruhe : Carl ( « ii ( / „ Ilebelstrasse 11115 , 1922a
Gehr . Göliringer , Kaiserstrasse 60 .

» S

Kosten , Zeit und Arbeit
durch Benutzung unserer Annoncen¬
expedition , selbst wenn es sich nur
um eine Gelegenheits -Anzeige , ein
Gesuch oder ein Angebot handelt ,
das in einer oder mehreren Zeitungei

veröffentlicht werden soll.
Annoncen- Expedition Rudolf Mosse

FRANKFURT a. M .'’ossmarkt 17 — Ecke Salzha f

General-Agentur : Richard Gr &bener , Karlsruhe 1 . B .,
Kaiserstrasse 199a, Ecke Waldsfvas.se.

^ können Sie sich schaffen durch die Fabrikation des erst- ^
^ klassigen alkoholfreien Erfrischungsgetränkes 2808.6.4 ^

♦
♦ 99 Cipria “ ,

Feinste und vorzüglichste Limonade.

♦
♦
♦
♦

X Wegen Uebernahme des Alleinverkaufs wende man sich an : ^
X » cliiiler d lläuble «
♦ Äarlsrnhe -Rnppnrr ♦
♦ Telephon 1811 . Telephon 1811 .

I
Besser behütet als beklagt |

sagt der Vorsichtige , darum automorsiert HJ

I
sagt der Vorsichtige , darum automorsiert
er , ehe Krankheit in seinem Hause ist ,
um sich vor Ansteckung zu schützen ! I

Bad . Geometer

W WIM Kollegen als Teilhaber.
Geschäftseinlage erwünscht, nickt Bedingung . Offerten unter
tt . 321 an Haasenstein & Vogler, A.-G . , Freiburg , erbeten . 2081a

Privat-^ !'
Tanz-Unterricht
Jür ein, « ln « I'Amm

and Hern »
jederzeit

Jl

Tanzlehr-Jnstitnl
Herrn . Vellrath ,

Kaiserstraß« 234 .

Ludwigs
Sdnibbdobl =anltalt

mit elektrischem Betrieb .
Kapellenftr . 10 u . Turlacherftr . 13

enipnehtt 2291*
Herren - Tohlen u Fleck M . 3 .7«
Damen -Sohten u . Fleck M . 2 .—
Kinder - Tohlen u . Fleck werden je
nach Grastebilligstberechn et Gegen-
marken d . Lebensbedürfnisvereins .

;
BestesAAetallpütz-

S|

j
Chemische Fabrik |Sw

Düsaldorf !l || f
~

AWi»nf,stl |«bifl

Vertreter : Kudolf Kaierieai
Mannheim .

Achtung !!
Speicherräumnng und Keller-

räume von Zeitungspapier und
Möbelstücken usw . Wer gute Preise
erziel n will, der soll sich wenden
an diese Adresse . B6624.6.5

B . Turner , Scheffelstr . 64.
Telephon 1339.

Postkarte genügt .
Vielfach primlirh 50 Jahre Im Gebrauch.

Herrlichen Busen
▼olle str » ffeBüate durck
Dr. Rix Busencreme

Dof«M.!U , Doppeld. M. X~
Auffall.Wirk. Wiener f’abr.

dnreb Dr. Rtx
Orlg .Pasta Pompadour

Irerleiht blendend walmn ,[zarten reinen Teint , Ver-
schwinden aller Flecken ,pidwin SiftmmmpresMii
u«. ».CmErvSTT

Generalveririeb : Br . A . II ,x ,
Mülhansen 1. El ». ,w;a

Möbel , Betten ,
Federbetten und

Polfterwaren
kaust man enorm billig bei
Heinrich Harrer ,

MöbelHandlung u . Lagerhaus
Stadtteil Miihlburg , Philipp -
4 .3 straffe 19. Tel . 1659 . 3159

Grösstes Lager

KailFr.lJnlcr
Amalienstt 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte.

Kaufe
einzelne Möbelstticke , ganze
HanÄeinrichttmgen .

OJT Nebernehme Versteigerungen
aller Art . 1598.16 .9
JVftadlener, Auktionator ,

Riippurrerstrast « 20 .

Nicht mehr entbehren .
Herrn Wilhelm Pramann . DreSden-N.

. Bitte schicken Sie Nlir Lac-iol , aber' so bald wie möglich , denn wir könne»' Caccol säst nickt mehr entbehren.
HormerSdorfd. Dorschemnitz , 22. Mail« .

Julius » roschopp . ^
Cacaol tft in ■/,Psd .- 'Laketeu ju 1

in ' I, Psd.-Paketen ,n bv Pseunlg durch alle ?
einschläg . Handlungen zu beziehen .

Fleisch-Verkauf.
Samstag den 5. März , von 8 Uhr

morgens bis 7 Uhr abends verlaute

’- * VIH -. (,, ** W. Psd .
40 Pfg .. ausgelassen 50 Pfg .
Milchverkaus .
milch in Fl . k Ltr . 34 Pfg ., offen
a Ltr . 22 Pfg . B7397 .3.3
Wilhelm Neck , Melkkttibrjitztt.

Aufforderung .
Der Unterzeichnete Drauereiverband , der hauptsächlich die mittelbadische«

Brauereien ^Karlsruhe. Pforzheim , Rastatt usw .) umfahl, beehrt sich wiederholt darauf
hinzuweisen. dah die Bierflaschen seiner Mitglieder unverkäuflich sind und beim Flaschen-
bierverkaus '' Eigentum der Brauereien bleiben. Wer daher solche Bierflaschen sich
widerrechtlich aneignet oder nicht zurückgibt, vorsätzlich beschädigt oder zerstört, oder
mihbräuchlich anderweitig verwendet , macht sich strafbar und hat unnachsichtlich Anzeige
bei der Grohh . Staatsanwaltschaft zu gewärttgen . Insbesondere wurde die Wahrnehm¬
ung gemacht , dah Bierflaschen sehr häufig an Altwarenhändler verkauft oder verschenkt
werden , hauptsächlich durch die Dienstboten . Dieser so mit ftemdem Eigentum getriebene
Mißbrauch verursacht den Brauereien alljährlich ganz erheblichen Schaden.

Um die Rückgabe der Flaschen zu beschleunigen und zu erleichtern, ergeht an die
oerehri . Bierabnehmer , welche jeweils im Besitze leerer Bierflaschen sind, die dringende
Bitte, hiervon umgehend die Biersahrer oder durch einfache Postkarte die betreffenden
Brauereien zu verständigen . Sollten unter den an eine Brauerei abzniiesernden Flaschen
bisweilen auch Flaschen einer anderen Berbandsbrauerei sich befinden, so wollen diese
gleichfalls mit zurückgegeben werden , da unter den Mitgliedern des Unterzeichneten Ver¬
bandes gegenseitig Flaschenaustansch vorgenommen wird. 3335.2.1

Karlsruhe . den l . März 1910-

Mann Der Brauereien oott Arlsriihe nnü Umgehung. II . V .j.

Achtung ! Grosser Achtung !

Hut - Abschlag
Einige IOO Dutzend

Herren - Fi
in nebenstehenden Formen und verschiedenen
Farben, welche bisher weit mehr getopet haben,

vertanfe jetzt zu

I
Jranz 3o$ . Mel

Kaisersir . 111.

Neuheit

Neuheit

Neuheit .

In Qualität unerreicht
ist der

nur aus Früchten bestehend
deshalb gesetzlich erlaubt

Pakete ä 150 , IOO und 50 Liter

Weiss & Co ., g. m. h. h, Plochingen.

Französisch Englisch
Italienisch Spanisch .

Abendunterricht 7—10 Uhr .
Gründlicher Unterricht durch er¬

fahrenen Lehrer . Grammatik , Korre¬
spondenz, Konversation . Leichtfaß¬
liche eigene Methode , raschester Fort¬
schritt. Anmeldungen unter Nr .
3334 an die Expedition der „Bad .
Presse" oder im Unterrichtslokal .
K arl -Friedrich skr. 12. U . o . 3. 1
nA MFN find, freundl . Aus.

nähme bei einer
Hebamme. 142a.25. 18
Fra « 8wart , Ceintuurbaan 121 ,

Amsterdam .

Wirtschaft
in verkehrsreicher Lage, gut gehend ,
ist per 1 . April od. später an tücht .,
kautionsfähige Leute , Metzger be¬
vorzugt . zu verpachten ev . in Zapf
zu vergeben. Offert , unt . Nr. 3339
an die Erv . der . Bad . Presse" erb.

Vertausche
ein schönes Anwesen mit Spezerei -
Geschäft gegen Wirtschaft ode-
Mengerei . B77I8.L2

Buk , Glnckstraße 0 .

In Grötzingen ist eine an
verkehrsreicher Strasse gelegene

WINIW.
für Mebger besonders geeignet ,
safort zu verkaufen . 3.1

Offerten unter Nr . 3311 an die
Erved. der „Bad . Presse " erbeten .

Fahrrad , fast neu , mit Fre !
billig zu verkaufen . B

Fasanenstr . 3 , 2 . St
Wo fehund-Rüde, W

l ‘ii Jahr alt , sehr loachsam , zn »«
kaufe » bet Frlrdr .’ Wrnne
Karlsr . -Mübibnr «, Bochftr. 54
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3881
Fishels Schoholadcnhaas, Feinste Pralinen

Nuss Schokolade *, Marzipan -, Crem «
Pralinen V* Pfund 50 Pfg .

Königreich Rumänien .
4 °/0 amortisierbare Rente von 1910

im Nennbeträge von Francs 128000000 — Mark 103680000
= Lei 6oid 128000000 .

Verstärkte Verlosung oder Kündigung frühestens zum 1 . März n . St . 1921 zulässig.

Auf Grund des veröffentlichten Prospektes ist die 4°i, Rumänische araortisierbare Rente von 1910 im Nenn¬
beträge von Francs 128000000 zum Handel und zur Notierung an hiesiger Börse zugelassen worden und wird
hiermit zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt

Die Subskription auf den Betrag von
Nom . Francs 128000000 Rumänischer amortisierbarer Rente von 1910

findet

statt :
am Dienstag den 8 . März 1910

in Berlin

Frankfurt a. M .

Hamburg
Aachen
Barmen
Braunschweig

Bremen

Breslau

1
Cöln
Dresden

Düsseldorf

. Merfeld
, Hannover

/

Leipzig

Magdeburg

bei der Direktion der Diskonto-Gesellschaft , Ä- S. Bleichröder ,der Direktion der Disconto-Gesellschaft ,
Deutschen Effekten - und Wechsel -Bank

E. Ladenburg ,
der Norddeutschen Bank in Hamburg.
L Behrens & Söhne ,der Rheimsch-Westfäiischen -Diskonto-Gesellschaft A.-G ., sowie deren Filialen,dem Barmer Bank-Verein Hinsberg , Fischer L Comp., sowie dessen Filialen,der Braunschweigischen Bank und Kredit-Anstalt A.-G.,M . Gutkind & Comp .,
Gebrüder Löbbecke & Co .,der Direktion der Diskonto-Gesellschaft ,
E . C - Weyhausen ,
Eichborn & Co., sowie deren Filialen,
E. Heimann,
G . v . Pachaly ’s Enkel ,der Schlesischen Handels -Bank A.-G .,Sal. Oppenheim jr. & Cie.,der Allgemeinen Deutschen Kredit-Anstalt , Abteilung Dresden ,

„ Sächsischen Bank zu Dresden ,
C. G. Trinkaus,
B. Simons & Co.,
von der Heydt-Kersten & Söhne ,Hermann Bartels,
Ephraim Meyer & Sohn ,

„ A. Spiegelberg ,
ül Karlsruhe L B. bei Veit L. Homburger ?

„ Straus & Co.|
„ Königsberg ! . Pr. „ der Königsberger Vereinsbank ,

„ „ Norddeutschen Creditanstatt, sowie deren Filialen,
„ S . A . Samter Nachfolger, .

Gebrüder Schlimm,
der Allgemeinen Deutschen Credit-Anstait , sowie deren Filialen,

„ Filiale der Sächsischen Bank zu Dresden ,dem Magdeburger Bank -Verein , sowie dessen Filialen,
F. A . Neubauer ,der Direction der Disconto-Gesellschaft ,
„ Süddeutschen Disconto-Gesellschaft , A.-G ., sowie deren Filialen̂
„ Bank für Thüringen vorm . B M . Strupp , A.-G. , sowie deren Filiale- .
„ Bayerischen Hypotheken- und Wechselbank , sowie deren Filiale in LandshuL
„ Bayerischen Vereinsbank , sowie deren Filialen,
„ Bayerischen Disconto- und Wechselbank , A .-G., sowie deren Filialen,
„ Direction der Disconto-Gesellschaft Zweigstelle Potsdam ,

Wm . Schlutow ,der Bank von ElsaS und Lothringen , sowie deren Filialen.
„ Stahl & Federer, A.-G . , sowie deren Filialen,
,, Königl . Wiirtt. Hofbank G. m . b. H„Doertenbach & Cie. , G. m . b. H .

E. Hummel & Cie.
der Direction der Disconto-Gesellschaft Depositenkasse Wiesbaden .

zu den nachstehenden Bedingungen , ferner in Paris , Bukarest, Brüssel, Antwerpen und Amsterdam zu den .daselbst
bekanntgegebenen Bedingungen .
1. Die Subskription erfolgt auf Grund des zum Prospekt gehörigen Anmeldungsformulars. Einer jeden An¬

meldungsstelle ist die Befugnis Vorbehalten , die Subskription auch schon vor Ablauf jenes Termins zu schliessenund nach ihrem Ermessen die Höhe des Betrages jeder einzelnen Zuteilung zu testiiAmen.2. Der Subskriptionspreis ist auf 90 °|0 vom Nennbeträge der Francs, 100 Francs — 81 Mark gerechnet , zu
züglich der Stückzinsen zu 40|j vom 1 . März 1910 bis zum Tage der Abnahme, festgesetzt . Die Hälfte des
Stempels der Zuteilungs -Schlussnote hat der Zeichner zu tragen .
Bei der Subskription muss eine Sicherheit von .5 °|0 des Nennbetrages hinterlegt werden. Diese ist entweder inbar oder in solchen nach dem Tageskurse zu veranschlagendenEffekten zu hinterlegen , welche die betreffende
Subskriptionsstelle als zulässig erachten wird.
Die Zuteilung wird so bald wie möglich nach Schluss der Subskription erfolgen. Im Falle die Zuteilungweniger als die Anmeldung beträgt , »wird die überschießende Sicherheit unverzüglich zurückgegeben .Die Abnah ' . . . "
kann vom

ein Fünftel des Nennbetrages der Stücke spätestens _ein „ „ „ » „ » „ 13. April 1910
ein „ „ „ „ „ „ „ „ 18. Mai 1910
zwei „ „ „ „ „ „ „ „ 20 . Juni 1910abzunehmen. Nach vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Sicherheit auf den zugeteilten Betrag verrechnetbezw. zurückgegeben . Für zugeteilte Beträge unter 15000 Francs nom. ist keine sukzessive Abnahme ge¬stattet, und sind solche bis zum 15 . März d . J . imgetrennt zu regulieren .

Anmeldungenauf bestimmte Abschnitte der 4 ° l0 Obligationen können nur insoweit berücksichtigt werden , alsdies nach Ermessen der Subskriptionsstelle mit den Interessen der anderen Zeichner verträglich ist.Anmeldungsformularekönnen von allen vorgenannten Subskriptionsstellen kostenfrei bezogen werden.
Berlin , im März 1910. 2335aDirection der Disconto -Geseilschaft .

Mainz
Mannheim

. Meiningen
München

Nürnberg
Potsdam
Stettin
Strafiburg i. E.
Stuttgart

Wiesbaden

3.

S . Bleichröder .

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe.
Samstag den 5. März 1910 , abends 8 Uhr . findet im großenalFesthallesaal unsere

Abend - Unterhaltung
Ka-ftatt , zu der wir hiermit unsere afiiven sowie verabschiedetenmeraden nebst ihren Familienangehörigen sreundlichst einfaden .

Karten k 1 Mf . für einzuführende Damen und Herren find beidem Unterzeichneten Kommando und am Samstag -Abend am Saal -
Eingang erhältlich .

Die Kameraden haben in Dienstkleidung zu erscheinen.Eingeführte Herren : Dunkler Anzug . 8294
Saaleröffnung fi.8 Uhr .' Karlsruhe , den 3 . März 1910 .

Das Korpskommando.
Heußer . Nünlist .

GutgehendeWirtschaft
| auf 1. April ds . Js . |
günstig zu vergeben .

Näheres 1842a.3.31

Brauerei Star,
Karlsruhe-Grünwinke!

Gebrauchte , gut erhalteneV'/CUIUUIMIC :, yUL CLlJUUeueRegistrierkasse
» os-» «n -t ru\r\ rReupreis ca. M . 1000»— , sofort zuM 25V.— zu verkaufe ».

Näh . Restaurant Wilh . Eckert .Larlstr 69 in Karlsruhe . 2.2
Trothnliu dUm '? £üten

°
.zu verkauf.

M1Ü2 Seubertstr . 5, 3 . Stock .

Anzug oder Paletot
in elegantester Ausführung unterGarantie für guten Sitz , erhalten
kreditfähige Herren von einem
größeren Matzgeschäft bei monat¬
licher Zahlung ohne Preisaufschlaggeliefert . Offerten unter Nr . 2111an die Expedition der „BadischenPresse" erbeten .

Für Kapitalilten
grober Gewinn.

Wegen Wegzug verkauferentables Haus . Bauplätze .Grundstücke . Obstanlage , u .Erbanteil an verschiedenen
Objekten.

Rnr SeTbstkäuferwollen ihreAdresse unter Nr . 3190 andie Erved . der „« ad. Presse "
abgeben. 3.3

sruger -« chwi»gsch»ff-Maschinegut erhalten , ist zu verkaufen.B8129 Hrrrrntzr . 25, Hhs. 2. St .

Empfehlung.
ßnmnip hnn 'Titrua+rt* aiKomme von Dienstag an mit ein.großen Quantum guter , mild ge¬salzener Schinken (sog. Bauern -

Schinken) auf den Wochenmarkt .
»I . Sinn , Metzgerei ,Weingarten i. B . Telephon 18.

I fl \ OVr vorzüglich bewährtbei
PUJten-Jnfluenzauj

kHeiserkeit:
^ Aoothelrenufr

Zehnmarkschein
Karlstraße zur Post verloren ge¬
gangen . Gegen Belohnung ^abzugeb87 Klanvrechtstr . 1« . Läden

rtorlerritr Melanien.
Abzuholengegen Einrück.-Gebühr .B8081 Kriegstr. 105 , Part . , r .

-Zahlung ! ,
Matzgeschäftliefertan .kreditfähige Herren eleganteKleidungsstücke unter Garantiefür guten Sch ohne Preisaufschlagbei monatlicher Zahlung .Offerten unter Nr . 2179 an diean die Exped. der . Bad . Prefie "

erbeten . »

Laden -Einrichtung
Waren -Schränke
Regale
Ladentheke
Kontrollkaffe und Ber -schredenes billig zu verkaufen.Näheres Kaiferstr . 81. 3380H.1

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
Nr . 3773 . Im Verfahre » der

Zwangsvollstreckung soll daS unten
beschriebene , in Karlsruhe ge¬
legene, im Grundbuche von Karls¬
ruhe , Band 1 . Heft 16, zur Zeitder Eintragung des Versteigerungs¬vermerks auf den Namen des Kauf¬
manns Friedrich Holz in Karls¬
ruhe und seiner Ehefrau , Berta ,geb . Bär » eingetragene Grund¬
stück am

Freitag den 22 . Avril 1919 .
vormittags 9 Uhr .

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraße 25.Hof, Settenbau . in Karlsruhe —
versteigert werden :

Lgb.-Nr . 15 :
7 a 85 gm. Wald -

hornftratze 19. Hof.
reite . Hierauf stehen:
ein 2stockigeS Wohn¬
haus . ein 2stöckigerSeitenbau , ein 3stock .
Seitenbau , ein 4stöck .
Seiten - u . Querbau .
Schätzung (bei der di«
dinglich. Belastungen
nicht berücksichtigt sind ) 120000 Mk .

Der Versteigerungsvermerk istam 21 . Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder,
mann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersehen waren , sind spätestensin der Versteigerungstagfahrt vor
der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und . wenn
der Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen . Andernfalls
werden diese Rechte bei der Fest-
stelluna des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden . 809

Wer ein der Versteigerung ent -
gegenstehendes Recht hat . muß vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei-führen . Andernfalls tritt für da»
Recht der Versteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen¬
standes . 8299

Karlsruhe , den 1 . März 1910 .
Großh . Notariat VHI als Boll-

strrckungSgrricht.Or . Schwarzschild .

Statt besonderer Anzeige.
Unser lieber , guter Gatte und Vater

Wilhelm Angstmann
Grossh. Rechnungsrat

ist gestern abend von seinem schweren
Leiden erlöst worden .

In tiefer Trauer :

Rosa Angstmann
und Kind.

Karlsruhe , den 4. März 1910.

Beisetzung : Sonntag den 6. März, nach¬
mittags V» 3 Uhr , von der Friedhof kapelle aus.

Trauerhaus : Hirschstrasse 97. sggiis

Danksagung .
Für die Ivohltuenden Beweise herzlicher Teil-

uahme beim Hinscheiden unserer geliebten treu besorgten
Mutter

^rnti Anna Fatli
2312asagen ihren innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Durmersheim , den 4. März 1910.

Oeffentliche
Versteigerung .

Montag den 7. und Dienstagde« 8 . März 1919 . jeweils nach¬mittags 1 Uhr beginnend , werde
ich in Baden - Baden im Saale des
Restaurant „zum Kaiser Hof ".Sophienstraße 22 , im Aufträge des
Konkursverwalters die zurKonkurs -
maffe des Walter v . Armion gehörig.Warenvorräte gegen bare Zahlungöffentlich versteigern : 2333a50 Mille Zigarren , Zigaretten .Virginia - und Schweizerstumpen,darunter eine größere Partie

Importen , französischen und eng¬lischen Rauchtabak. Meerschaum¬und Bernsteinspitzen . Weichsel¬
spitz. , Tabaksbeutel . Gesundheits -
Pfeifen , Zigarren u. Zigaretten -Etuc , Zigarrenscheren , 1 Kron¬
leuchter, Schaufensterspiegel , La¬
denspiegel, Glasschrank . 1 Uhrund sonst noch Verschiedenes.Die zur Versteigerung kommendenWaren ffnd nur guter Qualität .
Bade» , den 3. März 1910 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem
schweren Verluste unseres lie¬
ben Gatten , Vaters . Bruders
und Schwagers sprechen wir
auf diesem Wege unfern herz¬
lichsten Dank aus . Besonderen
Dank seinen Mitarbeitern , der
Großh . Betriebswerkstätte
Durlach , sowie dem Gesang¬
verein Germania für die zahl¬
reiche Begleitung zur .letzten
Ruhestätte . B8008

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Fran Mathilde Schneider ,
Witwe , nebst Kindern .

Karlsruhe , den 2. März 1910 .

Verkäuflich.
1 . Sechsjähriger

Fuchswallach , in¬
ländisch Halbblut ,Preis 1800 Mk . ;2. 5 j . englischer Rappwallach ,nu . gefahren , Preis 1800 Mi .;geritten

3 . 7jähr . ung . Fuchswallach ,175 cm , Preis 3200 Mk . 3255 .3 . 2
1 . und 2. für mittleres Gewicht
Näheres Satow , Leutnant in

Drag .-Regt . 20 , Karlsruhe i . B.

Bfihrle , Gerichtsvollzieher

| Villa a . d . Lichtental . Allee
ja 18 Z. ic ., fein möbl., mit voll

Baden -Baden
ständ. Inventar ist fürs Jahr
zu 6 Mille ev. auch für Saison
sofort zu vermieten . Offert ,
unt . f . 928 an Hansen - j
steiu & Vogler , A . - G . jKarlsruhe erbeten . 2095 a '

Älte . konkurrenzfähige i
Versicherungs -Gesellschaft
sucht per sorort oder später
einige tüchtige Herren als I

solide, engl . Qualitäten,
m größter Auswahl
zu billigsten Preisen

CarlBiiclile
Inh . : A . Schuhmacher
Teleph . 1931 , Kaiserstr. 149 .

Inspektoren

I
01 i
CD!
tO j

für Leben . Aussteuer undVolk gegen feste Bezüge,Provisionen und Spesen zuengagieren . Offerten mit
Lebenslauf unter G . 709 anHaasenstein AVogler ,St.»® ., Karlsruhe erbeten .

Ankauf
H. Blech

Waldhornstr. 35 .«

Aristokrat
-

. get ht. -
D,stn»gmertePer,iinlichkeitzwecks
einer Mission. Offerten sub
„ Dringend " Nr . 2325a an die
Exped . der „Bad . Presse" . Ai

Gutgehende

WlrWstfiMlreU
ohne Bierzwang , in der Nähe Karls¬
ruhes bei kleiner Anzahlung sofortoder später zu verkaufen . Jährl .
Umsatz ca . 450 hl Bier und 70 hl
Wein . - Offerten unt . Nr . B7893 andie Exped. der „Bad . Prefie " erb.

Wegen Wegzug
brllrg zn verkaufen :

1 lack. Bettstelle mit Rost ,
1 „ Nachttischchen .
1 „ Waschkommode ,
1 „ Eßtisch,
1 Bett ,
1 Sofa . 3 Stühle .
1 lack. 2türiger Kleiderschrank,1 „ Itüriger
1 ,. 2türiger Weißzeugschrank.1 ältere Bettlade mit Rost/
1 Tisch . 1 Handtuchffänder,1 Stehlampe . 3377

Lachnerstratze 4. 3. Ktnrf

Pferd-Verkauf.«k WegenStallüberfüllung
« SnA ^ ^ sunde. fehlerfreie

' sut im Zug , vertraut
— _ -gefahren und geritten .preiswert zu verkaufen .Offerten unt . Nr . 3362 an dieV | |WCU Ulli . 2LL. ÖÖOISErved . der JBob . Presse".

2 polierte Bettstellen mit Patent -
rost, Matratze mit Wollauflage , neu
ä Mk . 75 , großer Kleiderschrank mit
Weißzeugeinteilung M . 30 , Wasch¬
kommode , poliert , nußbaum , mi)
grauer Marmorplatte Mk. 35 , po¬lierter Chiffonnier , nußb ., Schrank
nußbaum , Mk. 20 . Transportdrei¬
rad mit Kasten Mk. 80 , Halbfranz.
Bettstelle mit Rost und Matratze
gut erhalten , Mk . 35, 1 Ovaltisch
Mk . 10 zu verkaufen . B8124

Leopoldstr . 13, 2 . Hof.
Zu verkauf, ca . 1 Ztr . pr . Roßhaare .a . r . kl. Quant ., 1 Photographenapp .,13118, sowie 5 alte Dekorations¬

säbel. Offert , unter B8113 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. _ 21

Fahrrad, Sr-ei-Iauf'
_ _ . gefahren , billi
abzugeben. B80k

Klanvrechtstr . 16 , pari .
Wege« Platzmangel

settene Gelegenheit ! 1 Hochs , pol.
Chiffonnier 40 Mk., 1 massiv schwer
eichenerAusziehtisch 35 Mk ., 1 groß.
Regulateur 15 Mk., 1 Säulenspiegelmit geschl. Glas 18 Mk . , 1 neuer
Schreibtisch nußbaum poliert mit
Aufsatz 50 Mk ., 1 massiver runder
Tisch pol . 12 Mk ., 1 prima Boden¬
teppich 8 Mk. u . ein älteres Tafel¬klavier 10 Mk. Näh . Ruvvurrer -
stratze 80 , l . St . 588108.2 .1

Kaiiarierlhähne , folDie
gute

Zuchtweibchen bill. zu verkaufen .B8128 Ph. Kraft, 9Hitnmmrftr . 82. IH.

Stellen finden
Ganz perfekter

jungerMaschinensEMer
u. Stenograph

per 1 . April gesucht . 3368.2 .1Schrift ! . Offerten an die
G . Brann 'sche Hofbuchdruckereiund Verlag . ' Anzeigenabteilung .

Karlfriedrichstraße 18 .
General - Vertrieb.

Reell, patent . Artikel , konkurrenzl .f. Beton - u . Zementfabrikation un¬
entbehrlich, an solventen , strebsam.Herrn für größere Bezirke zu der-
feben . Hoher Verdienst . 2080O.2.2

„ouis Haagc , Duisburg a. Rh.

General -Agent
für groß . Bezirk u . Platzvertreter
an jed. Ort geg . hohe feste Bezüge
ges. Deutschland - Kranken - Unfall -
n. Familienkurkosten -Bersicherung,Dortmund . Beurhausstr , 54 2327a
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Baugejchäft
sucht einen jüngeren , aber tüchtigen und zuverlässigen

Kaufma ir tt
für einfachen Büroposten (dauernde Stellet . Branchekundige
Bewerber , die an flottes , sicheres Arbeiten gewöhnt sind
und über beste Empfehlungen verfügen , wollen ihre Offerten
mit Gehalts -Ansprüchen und Zeugnis - Abschriften unter
Nr . 3369 bei der Expedition der . Bad . Presse" niederlegen .

Die Allein - Vertretung
eineä hochlutrativen , konkurrenzlosen Unternehmens , welches Nachweis
bar in kurzer Zeit in vielen Städten glatt vergeben wurde , i<+
Karlsruhe und Umgegend sofort zu übertragen. Es sind 1200t

erforderlich.

l .-fi .

Tüchtige Herren im
_ 'ten unter M . It . 551

Berlin W . 8 zu senden .

Besitz von 1000 Mk .
2058a.2.2

- Lukrative Vertretung. §
Leistungsfähige Svezialfabrik erstklassiger Ent¬

staubungsanlagen für alle Zwecke (Anlagen mit
Vacunm-Pumpen, stationär und transportabel,
Anlage « für Drnckwasierbetrieb . Anlagen mit Hoch-
druckgebläse ) sucht für Karlsruhe u. andere Bezirke
tüchtige Vertreter , entweder für eigene Rechnung
oder Provisionswelse arbeitend. Offerten unter
Chiffre 2J. E . 3055 sind zu richten an die
Annoncen -Exped. Rudolf Mosse , Zürich .

Stille Vermittler.
Alte gut eingeführte deutsche Gesellschaft, die neben der

Feuer - Versicherung, auch die Berficher
gegen Einbruch-Diebstahl und Wasser-

Leitungs-Schädeu
ohne eine offizielle Vertretung zu übernehmen , gele
Bekanntenkreisen Abschlüsse zu vermitteln . Einem ?
wie dem Beamten , dem Angestellten wie dem intell
insbesondere aber den pensionierten Beamten «nd
wird hierdurch Gelegenheit geboten, ihre freie Zeit
verwenden und sich einen angemessenen Nebenverbiens
Strengste Diskretion wird zugesichert. Offerten unl
Haasenstcin & Vogler , A.- G ., Karlsruhe .

:aenti
OfstSteren a.

2804.4 .4

Perfekte Schneiderin
für Garnieren von Taillen «nd Blusen per sofor
gesucht . ^

339

Hermann Friedrich , Damenschneiderei,
Schützenjtratze 19 .

Biiülerinnen
3371 *

A. Pfützner, Süpputrctilt. 35.
HeizWMmMeil

Leistungsfähige Spezialfabrik sucht
für Baden tüchtigen
MM- Vertreter ‘fH
der bereits in anderen Artikeln
Heizungsfirmen regelmäßig besucht
und nachweislich gut eingeführt ist.

Ang. unter Nr . 2336a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Bezirks -Alleinverkäufer
für Massenart ., in jedem Hause un-
entbehrl ., gesucht. Hoher Verdienst.
Nur ehrt . , wenn auch eins . Leute.
Muster 50 Pf . 1. Plewa , Kattowitz.

leben Standes , werden von erst¬
klassiger Versicherungsbank, Leben,
Unfall, Haftpflicht, Feuer , Einbruch,
Diebstahl u . noch weitere Branchen ,
für Karlsruhe , Durlach , Ettlingen ,
Bruchsal, Breiten u . Pforzheim per

unter Nr . 587921 an die Expedition
der „Bad . Preffe "

._ 3 .2

Sichere Existenz
können sich Leute aller Stände durch
Vertrieb eines großartigen Massen-
Bedarfs -Artikels gründen . Etwa
10 Mk . erforderlich . Offerten unt .
Nr . <88115 an die Exped. der „ Bad .
Preffe" erbeten .
0_ 0 (1 Mb tägl können Personen
o Lu lull , jed. Standes verdienen
«ebenwrtienlt d. Schrcibarb., häusl.
Tätigk ^Vertretungrc. Näh.ikrwerbS -
zentrale in Franlfnrt a . M . 190a

Wir suchen unter günstigen
Bedingungen einen

Lehrling
mit

Zeugnis
für den Einj.-E ^

iw^

kisgsnLVo . ,

Lehrling
_ Ein ordentlicher Junge , welcher
Aust hat , daS Maler - und An-.. . Friseurgehilfe ,
streicher -Handwerk zu erlern ., kann älterer , für sofort gesucht ,
eintreten . Näh . JoÄystr . 23,1 . St

Lehre gesucht. 3287
Hart Ti me ns ,

Kunstfärberei , chem. Reinig «
Marienstraße 21.

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt evtl . 15. März :

eine
tüdiiigc

mit schöner Handschrift ;
je eine tüchtige, branchekundige

Verkäuferin
für Putz und Haushalt .
Offerten mit Bild , Zeug¬

nissen und Gehaltsansprüchen
erbeten . 2304a
Gescliw . Knopf

Rastatt .

durchaus tüchtige .

BuWlteriu.
Gebrüder JUönch ,

tel Post und Kloster » Brau
Bad Herrenalb . 2>

Holzbildhauer
gesucht . 3252.3 .2

Gebr. Himmelheber ,
Karlsruhe .

7)ger SteüAng sucht , 8
verlangt die „Deutsche

Vakanzeuvvst" Gtzlingen76 . 322o ,

Tüchtige d,

kLöbelschreiner» -
auf feine — polierte und ge- H
wichste — Aktordarbeii finden a;
dauernde Beschäftigung bei _

Gebr. Himmelheder, I
3251 Möbelfabrik . 3 .2 f .

Karlsruhe , Kriegftr . 25 . zg

Junger gewandter d(

i Diener *

J der etwas Gartenarb. versteht , findet A
e auf 1 . April gute Stellung . Offerte
■X mit Angabe von Alter . Zeugnissen ±

und Gehaltsanspruch unt . Nr . 3363
an die Exp. d . „Bad . Presse" erb . 2 .1

Sofort gesucht : g

Erster Staübursche ,
leicht und guter Reiter .

H . Hoch ,
Luxuspferdehandlung ,2029a.8 .3 Hagenau t . Gls

• Inii <; er Tlann
der der Schule entlassen wird , findet
Beschäftigung gegen gute Bezahl¬
ung . Näheres Marienstr . 07 . II.

A . Reuther . B7811
U Stellen finden :
irl « chice Kellnerin, Köchin, Hotel-

Zimmermädchen , Hausbursche
u . jg. Kellner in Hotel durch 588130
Bureau Fr . Mäher , Waldhornstr . 44 .

ZlmmemaWell-Gesllch. i
| In kleinen Haushalt, drei er-’ wachsene Person., wird auf 1 . April,

bei gutem Lohn, ein Zimmer - -
mädchen gesucht , das gut nahen und ■
bügeln kann und gute Zeugnisse >

. besitzt . Offerten unter Nr . 3275 an I
^ die Exped . der „ Bad . Presse " . 22.
* Zimmermädchen ,
i. das nähen kann, zum Eintritt auf g,
i 15. März oder 1 . April gesucht von
i. Beamtenfamilie in Pirmasens . — hi
ti Reisevergütung. Off . unt . Nr . 2007a -
4 an die Exped . der „Bad . Preffe"

. *

Nach Süd-Nalien «
suche tücht. , eins. Zimmermäochen, Zdas nähen und bügeln kann . Gute ",

. Behandl . u . hoh . Lohn. Freie Hin - .7
k und Rückreise : ebenso ein Allein - st
2 mädchen , das feinbürgerlich kochen "

u . etwas bügeln kann . Diener vor-
Händen. Offert , sind n . B .- Baden . -
Schloßstr. 19 . zu richten. 3097 .2 .2

Wi -wer (Beamter ) mit 3 Kindern ,
sucht zuverlässige (ältere) n

Hanshälterin . 1
Offerten unter Nr . 2337a an die ~

1 Expedition der „ Bad . Preffe
"

.

L Ein fleißiges, braves

4 Mädchen , ?
das sich willig allen Hausarbeiten st
unterzieht , wird auf 15. März oder ”
1 . April gesucht. 3375 .2.1 el

Näheres Hirschstratze 103, 3 . St ! ,c

ZungMAcken
» (ca . 17 Jahre) sauber, fleißig und 5Jj

anstellig für Hausarbeit gesucht u
st per 1 . April von kl. bürgerl . Familie p
W auf dem Lande lNähe Karlsruhe ). L
* Offerten unter Nr 2041a an die ~

Expedition der „S9ab . Preffe "
. 3.2 „

i. Gesucht
braves , fleißiges Mädchen , welches

2 schon in besseren Häusern gedient ,
für Zimmer - und Hausarbeit . 2.2 s

Offerten mit Lohnansprüchen an ;
Frau Adolf Kauffmann , 1

2070a Baden -Baden , Jnselstr . 4. II
Suche für 1 . April ein gewandt ..

fleitziD Mcheo , °
welches kochen kann u . die Haus - a
arbeit versteht. 3272 .2.1 -

Frau Apotheker 8t « lu ,Durlach . Hauptstr . 32.

Mädchen - Gesnch. 1
Ein ehrliches, fleißiges Mädchen h

auf 1 . April gesucht . B8112
Gartenstr. 31 , 1 . St . e

Mädchen - Geduch .
'

Zu zwei Damen wird auf 1 si^ April ein gesundes , evang . Mädchen g
gesucht , das gut bürgerlich kocht und P
willig Hausarbeit verrichtet. Zeug- fi
nisse erforderlich. Näheres 3305 z
2 .1 Redtenbacherstr. 12, 2 . Stock . Il
Ein peihlges Mädchen d

, auf 15 . März für alle häuslichen
Arbeiten gesucht. 588120 h

j
“ Näh . Amalienstr . 28, 3. St. «
’ 2 ältere Mädchen

°
i , werden für Hausarbeit

gesucht f■ von der 2315a3 .1 1
■ Mischen Heilstätte . Rambeca . --
> Ein tücht. Mädchen, nicht unter -> 20 Jahren, welches kochen und die c■ Hausfrau vollständig ersetzen kann. aI gesucht. Gute Zeugn . er 'orderliw . r« B7715.3 .3 Kaiserstraße 408/ » 31
B Für kleineren Haushalt, 2Pers.,

*
— wird ein zuverlässiges Mädchen , n

das kochen und die häusl . Arbeiten ?
verrichten kann, auf 1 . April gesucht , p'8 Gute Zeugnisse verlangt . 2.2
587612 Turlacker t su . «

il ms 15. Mörz Ä. 1. April
ein tüchtiges

Mädchen ,
>er besseren Küche u . Haushalt
chen kann . 585171
Lammstraste 1h . 3 . Stock.

Jüngeres , steißig. Mädchen für
nrbcii zu kinderlos. Familie

April gesucht. B7801.3 .2
_ Sachnerstratze 20 . pari.
Ein Mädchen , das alle häuslich .

B7707
rf 15. März Stelle ,
chützenstr . 87, 1 . Stock .

Kriegstraße 10, 4 . St .
Gesucht per 1 . April ein jüngeres

Mädchen für kleine Familie .
Zu erfragen Hübschstratze 13.
Stock , links . <88106.2.1
jfloiiatstrau

. . ucht für sofort . B8085
lab . Schützenstr . 18 . pari ., links .

Öfter« 191 «.
Zmze » chen

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 2360.11 .6

F. Wolff L Sohn ,
Durlacher Allee ^1 | 33.

Modes .
II . Arbeiterinnen für feinen' ' gesucht . 3208 .3.2

B . «fc II . Baer ,
Kaiserstratze 233 .

Vaufachmann
cht., mit absolv. Meisterpr ., fm .. .

Stelle als Geschäftsführer , Lauf -
aurerpolier . oder ein gutgeh .
ergeschäst mit Kundschaft zur
nähme eventl . zu kaufen (am

_ n Mittel - ob . Südbaden ).
Offerten unter Nr . 2329a an die

‘
. der „ Bad . Presse " erbeten .

Junger Mann
Offerten unter Nr . 2324a an die. ■ . ai

Expedientin ,

Offerten unter Nr . B8075 an die
. der „ Bad . Presse " . 2.1
tulontärin .

Besseres Frl . , welches bisher
lertrauensposten versehen hat ,
lünscht Stellung auf ein Bureau
er sofort . Näheres Kaiserstr . 73 ,
) interhaus ^2 . Stock._ 338091
Suche auf sofortoder bis 1 . April
ne Stellung als 8 .2
Anfangsverkauserin

. Offert , unt . Nr . B7996 an
d. der „Bad . Presse " erb.rin

au pair in Damen -

Grbild. fräutein
fang!
Off¬erten unter Nr . B8074 an die

Wirkungskreis

icrfekt im Haushalt , Kochen , gerne
Ibsttätig, musikalisch , spricht sran -
sisch , gewandte Handschrift , reprä -
atable Erscheinung . Prima Res .
efl. Offerten unter Nr . 588097 an
e Exped. der „Bad . Presse "

. 2 .1
Beanitenwitwe

Gest . Offerten unt . Rr . B7875 an
ie Erp , der „Bad . Presse"

. 2 .2
Anfangsstellung

gegenüber dem Großh. PalaiS , ist die

Parterre - Wohnung
von 10 Zimmern mit . Zentral - Heizung per. jj ’U—tt ß Ö1- - . -
zu vermieten . Näheres im 2. Stock, oaselbst.

i . Oktober oder später
3361 .6.1

Kleineres Fabrikgebäude , nach
Lage besonders auch als Reparatur -
Werkstätte für Kraftfahrzeuge ge¬
eignet , sofort oder spater billigst zu
vermieten . Näheres 587742.2.2
Bannwald-Allee Rr . 36 , parterre.

Stellen suchen
Jüngerer Bankbeamter

ht für seine freie Zeit Neben -
schäftigung durch Anlegen und

. ^ tragen von Büchern.
Gest. Offerten unter Nr . B7648 an' ~ wed . der „Bad . Presse" . 2 .2

Aelieres Mädchen
welch, gut bürgerl . kocht , im Haus¬
halt selbständig, sucht auf 1 . April

iffenbe Stelle . 2326a
Gest. Offerten am ist. Kamrnleiter ,

Laden zu vermieten.
In bester Geschäftslage der Stadt

Durlach ist aus 1 . Juli ein Laden
mit oder ohne Wohnung zu ver¬
mieten . In demselben wurde schon
seit ca . 26 Jahren ein Schneider-
geschäst mit bestem Erfolg betrie¬
ben. Der Laden eignet sich auch für
jedes andere Geschäft.

Offerten unter Rr . B7759 cm die
Expedition der „Bad . Presse" . 3.2

In großem , verkehrsreichemOrte
Mittelbadens ist ein Laden » mit
od . ohne Wohnung oder mit möb¬
liert . Zimmer zu vermieten . Sehr
gut paffend für ein Putzgeschäft, da
solches nicht am Platze, m aller¬
bester Lage und mit günstig ge¬
legenen Nebenorten , auch paffend
für Filiale . Sofort beziehbar.

Offerten unt . Nr . 2321a an die
Exped. der „ Bad . Preffe "

._ 21

Werkftätte ,
schöne , helle, ca . 90 qm ,

l|. Schuppen¬
anteil u . kleiner Nebenraum , sowie

2 Konto » zimmer
sind zusammen oder einzeln zu ver¬
mieten sofort Durlacher Allee 25.

Näheres bei Götz , Hebel -
stratze 11115 ._ 3373

WndsiMe n. Wohnung .
Gartenstr . 10 ist eine Werkstätte

worin seit 20 Jahren Schlosserei
betrieben wurde , eventl. mit Woh¬
nung sofort oder später zu vermiet .

Zu erfragen bei B . wirth im
Serienbau . 337800.2.2

ttllt Msiillt A mititi.
Bachstr . 54337499 .3.2

4 . StockFriedrichspl-tz »,
freier Lage , 5 -Zimmerwohnung
nebst reichlichemZubehör p . sofort
oder später zu vermieten . Ä7830

Preis Mk . 950. Näh , das , im Laden
Schöne Vierzimmerwohnung,Hoch¬

parterre , mit Mansarde und allem
Zubehör , in ruhig . Hause, für 520 M.
auf 1. April zu vermiet . 337303.5.5

Uhlandstraße 31, parterre .
3 Zimmer -

Wolmnng ,
modern , mit all. Zubehör (allen¬
falls möbliert ) , sof. od. 1. April
zu vermieten . B7771 .3.2

Kornblumenstratze 6 . 4. St .

Zubehör zu
Zu erfragen daselbst im 2 . Stock.

Boecklistraße 15 und 17 schöne 5
Zimmer -Wohnung, „Bad , Balkon,Veranda u . reicht . Zubehör sofort
u . 1 . April zu vermieten . B7205

Karlftratze 94, 1 . Stock .
Durlacher Allee 18 ist der 1 . oder
2 . Stock , besteh , aus 5 Zimmern ,
Bad nebst Zubehör in schöner , freier
Lage auf 1 . Slpril zu verm . Näh.
Durl . Allee Nr . 18, Part . B8086

Durlacher Allee 36, Stb . 5. Stock,
ist eine Zweizimmerwohnung auf
1 . April zu vermieten . Näheres
parterre . B7659.2.2

Estenweinstr . 24 ist eine 3 Zimmer-
wohuung im Vorderhaus u . eine
2 Zimmerwohnung im Hinterhaus
per 1 . April zu vermieten . 5 .4
Näher . Vorderhaus , 1 . St . B7537

Kaiserstraße 9 ist eine Mansarden¬
wohnung , 2—3 Zimmer , auf die
Straße geh . , aus 1 . April zu ver-
mieten . Näh , im Laden. B7580

Kaiserstratze 71, ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör , 1 Treppe hoch , sof.
oder später zu vermieten . B7119
Näheres in der Bäckerei .

Karl -Wilhelmstr . 24 ,st eine 2 Zim »
mrrwohnung mit Zubehör ab 1 .
April zu vermieten , ohne vis-ä-vis.
Zu erfragen parterre . B7652 .2 .2

Luisenstratze ist eine kleine Hinter¬
haus -Wohnung von 2 Zimmern u.
Küche sofort oder später zu verm.
Näh . Marienstr . 70,2 . St . B" "

Marienstr . 19. Seitenbau , ist für
alleinstehende Frauen k . kleinere
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u . Keller auf 1 . April l . Js . zu ver¬
mieten . Näh . Vorderh . 2 . St . B7913

Rudolfstratze 27 ist aus 1 . April
eine schöne 3 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen Part . _ 337966

Sophienstr . 97 , ist der 3. Stock
von 6 bis 6 Zimmern , Bad, Balkon
und allem Zugehör auf 1 . April
wegen Versetzung zu vermieten.
Näheres Amalienstr . 28 , Büro .

Werderstr . 109 ist eine freundliche
3 Zimmer -Wohnung auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden . _ _ 336511 .5,5

Wilhelmstraße 15 ist aus 1 . April
freundliche Mansarden -Wolmung.
3 Zimmer , Küche, Glasabschlutz ,
an ruhige Leute zu vermieten.
Näheres im 3. Stock . B7560 .5 .2

Iorkstr . 9 ist eine 3 Zimmer -
wohnung mit Küche sofort zu
vermieten . _

Aorkstrahe 18 , 2. Stock, 4 Zimmer-
wohnung mit 2 Balkons u . sämtl.
Zubehör auf 1 . April 1910 zu ver¬
mieten . Näh . 4. St ., r . 337597 .2 .2

Friseure !
In Mühlburg

[ Bhtimitrusa > ». 90a ist J
• in Frisenrladen mit
Websug aaf L April da.

I Js. billig xa varaüetan . [
IttirtS Brauerei i

ISinner , Karlsruhe - |
I Grttnwinhel . 2300a.3 1

Mühlbnrg . Rheinstraße 62 , sind 2
Mansardenwohnungen,je2Zimmer
Küche und Zubehör aqf 1 . April zu
vermieten . Näh. 1 . St . B7709 .4 .2

Sedanstr . II eine große
, „ . Mansardenwohnung .

2 Zimmer , Küche Glasabschluß auf
1 . April zu vermieten . <87954 .3 .2
Grünwinkel . Mörscherstr. 9, 1 . St .
2 od . 3Zimmerwohnung auf 1 . Aprrl
zu vermieten . Ww. Kühn . B8094

l gut MI. Ummer,
auch Wohn - u . Schlafzimmer ,
sind an bessere Herren für so¬
fort oder später mit und ohne
Pension zu vermieten . 2 .2
<87804 Marienstr . 54, II, r .

Stesanienstr . 47 , 3 . 5t.
ist auf 1 . April gut möbl . Wohn - »
Schlafzimmer zu verm. B8093 . 10.1
Gut möbliertes Zimmer
per sofort oder später zu vermieten
3236» Leopoldstratze 31 , 3. Stock

Ein schönes Zimmer , gut mobl.
an zwei ruhige Herrn sofort oder
15. März zu vermieten . B791K

Kaiserstraße 14a, Hths ., 4 . St .
Ein schön möbl. Zimmer (eventl

zwei) in feinem Hause und ruhiger
läge auf 1 . April zu vermieten .

1.5.2 Gartenstr . 52 .
Kaiserstratze 32, 2 . St ., ist ein schär
möbl. Wohn- «nd Schlafzimmer
mit Balkon auf 1 . April an besser
Herrn zu vermieten . B7777 .2 .L

Karlstr . 50. 3. St ., ist ein schönes.
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 33758t

Leopoldstratze 17, 3 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer billig zu
vermieten . 387927

Leopoldstr . 20, 3. St . , sind 1 grüß ,
sehr gut möbliert , und 1 mittel¬
großes , gut möbliertes Zimmer zr.
vermieten . <87734.3 .$

e 7, 5 . Stock , ist eir.
schönes Mausarden -Zimmer zr
vermieten._ 338131

Steinstr . 29, Hth. . ist ein Man -
sardenzimmer ( leer ) sofort oder
später zu vermieten . Näh . daselbst
Hth. 3 . St . r . v . 12—1 mitt . od
nach 8 Uhr abends ._ $88107

Waldhornstr. 30 , Ecke Kaiserstr.
3 Trepp ., einfach möbliert . Zimme »
zu vermiet ., auch eine Sch1afste ^ ê
eventl. vorübergehend. B7915 .2.E

Werderstr. 21, 2. St ., ist ein großes ,
Sönes Zimmer an einen Herrn

zleich od. später bei kleiner Fa «
milie zu vermieten . B7909 .2.5

Zäbringerstraße 9, 1 . Stock, hübsch
möbiert. Zimmer mit guterPension
(Klavier) zu vermieten . B7476 .5-4

Zähringerstr . 26. 3. Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . <87866.3.2

Miet-Gesuche
Gesucht

auf 1 . Juli 4—5 Zimmerwohnnug
( L>udstadt). Gest. Offert , m . Preis
unter Nr . B7780 an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten .

Schöne , der Neuzeit entsprechende3 Zimmer -Wohnung mit Wasch¬
küche und Trockenspeicher in ruhig .
Hause aus 1 . Juli von kleiner Be»
amtenfamilie zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B7635 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

Kinderlose Beamtenfamilie sucht
aus 1. Juli eine 3 Zimmerwoh «
nung in sonniger Lage . Ost- oder
Südstadt bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 338099 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

GrotzeZweizimmer - od . kleinere
Dreizimmer -Wohnung von kleiner
ruhiger Familie auf 1 . April gesucht.

Offerten unter Nr . 587783 an die
Exped . der „ 33ad. Presse " erb . 2 .2

Aelt. Herr sucht möbl . Wohn -
und Schlafzimmer, möal. ungest..
nah. Hirsch- , Kaiserstr .—Kaiserplatz .
Offert, mit Preis unter Nr . 3370
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Von 2 bess . Herren 1 oder 2 möd-
lierte Zimmer mit 2 Betten auf
15 . März oder 1 . April zu mieten
gesucht. Offertenunter Nr . B7562
an die Expedition der „Badischen
Preffe" erbeten. 2.2

Besserer Herr sucht auf 1 . April
il. Zimmer ,

mögl . Nähe der Wattstraße .
Offerten unter Nr . 2334a an di«

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .
Junger Mann (Schlaffer ) sncht

sofort möbl. Zimmer mit Frühstück
in der Mittelstadt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 588127 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb
Fraulem ,ucht per . « « «
1 . April möbliertes
in der Oststadt. Offerten mit Preis »-
angabe unter Nr . B7845 an bi*
Expedition der „Bad . Presse " . 2 .2
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T) ermann Zieh
.

V 1

• ; Tlusfteffung : •

efeganter, moderner

Damen -

Jn unseren Sdßaufenftem zeigen mir, in je einer
maßgebenden Tffobefarße geßaften , Damengarberoße
u jeder 7lrt, in neuen gefcßmacknoITen formen. ::

Eröffnung: Samstag den 5. 7üärz.

Mhemg bei

8383

schaffen meine Kamelhaar -
socke« (auch Damenstrümpfe).

Haltbare Qualität .
8Ävrmlu«i8 zur Gesundheit

Kaiserstraffe 40.

Erfinderdie fachmännische, strikte genaue Ver-
wertungS - Strategik im In « u . Auslande
welche Herr Direktor Oskar Kessel *

ring . Lands « ! Pfalz , bei meinen Erfindungen zeigte, veranlassen
mich, einem jeden Erfinder bei Anmeldung , wie besonders beim Ver¬
lauf seiner Erfindung denselben zu empfehlen . 2313a

m « .
4ngntt SUmj >

Kelten schönes Bantervnin
m Anlage «inHotels . Peilsim LCmatorims.

Ein für obtge Zwecke hervorragend geeignet . Baugelände , schöneben gelten , ca. 67 a umfassend, tn dem gut frequentierten , auf -
blühenden Solbad « . Höheuluftkurort »Bad Dürrheim " ist besond' lmtzc " ' " " - - - ~ '

_ _ . _ _ _ _ HerrenLelbftkäufer erteile kostenlos nähere Auskunft .
Offerten zur Weiterbeförderung unter Rr . 2079a an die Expedit ,der «Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Möbelhandlung zu verkaufe«
konkurrenzloses Geschäft, in schönem , großem Jnduftrieort in Baden .
tat Bahn. Nötige Mittel ca. 12 000 Mark . 2316a2.1A . Herramnn , Stuttgart , Sioteböhlstraß« 7.

Gerateversteigerung
Wir versteigern ani»Montag den

7. März d. I . im Gerätemagazin
(Eingang am Rüppurrer Eisen¬
bahnübergang ) , vormittags >49
Uhr öffentlich gegen Barzahlung :
Verschiedene abgängige Geräte alS :
Absteckstäbe, Aufsteiatritte . Bänke,Betten . Decken, Erdstößel. Fahnen ,Karren . Kasten. Kisten, Körbe,Kübel. Lampen Ledertaschen, Le¬
derfutterale . Leitern , Maßstäbe,Matratzen . Meßlatten , Pfeifen ,Pritschen , Stühle , Schäfte . . Tische ,Ueberzüge, Uhren . Vorhänge.Wasserwagen. Winden . Fenster ,Türen usw.
sowie um 11 Uhr vormittags :
1 Stationsuhr mit Zubehör.
1 Oliverschreibmaschine mit Tisch.
1 Dostschreibmaschine mit Tisch u.Band,
1 Edelmannschreibmaschine kleiner

System.
Auf die Schreibmaschinen wer¬

den auch schriftliche Angebote bis
zum Zeitpunkt der Versteigerung
angenommen . Die Zuschlagser-
teilung durch die Gr . General¬
direktion bleibt Vorbehalten. Die
Schreibmaschinen können beim
Gerätemagazin Werktags vorm,von 8—12 Uhr und nachm , von 2
bis 6 Uhr besichtigt werden. 2843

Karlsruhe , den 19. Febr . 1910 .
Grohh . Verwaltung der Eise« ,

bahnmagazine .

gebrauchte 5 Ko . - Wage
zu kaufen ob . geg . Entsch. zu lcibcn
gesucht . Kronenstr . 52. U. B—
zu oerkause» „rÄ, ,
Remont .-Tascheuuhr. genau gehend.
Sanz neu . sowieschöne filb. Kavalier¬

kette, sehr preiswert . B8062
Beilchenftr. 15, Hths ., pari .

ßcscbäm -Uebernabrnc und Empfehlung .
Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie einem verehrl . Publikum

mache ich hierdurch die ergebene Mitteilung , dass ich die

Restauration „ Zur Eintracht “

30 Karl-Jrkdricbstram 30
dahier übernommen habe und dieselbe am Sonntag , 6 . März , eröffnen werde .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten Gäste durch Ver¬
abreichung eines prima Stoffes JVloning £ei * Blei *, hell und dunkel,reiner Weine und guter warmer und kalter Speisen zu jeder Tageszeit
zufrieden zu stellen . 3365 .21

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvollst

Allbelm Man.
mn

Zeitlicher Boxer.
gestromt. Jahr alt . unkoupiert ,mit neuem gelbem Lederhalsband ,hat sich verlaufen .

Abzugeben gegen Belohnung3395 Snonenstr . 36 . pari .

TemiWtz gesucht
für einige halb« Tage , möglichst inder Stadt und nahe der Haltestelleder elektr. Straßenbahn gelegen.Gest. Offerten unter Nr . B7991 andie Erved . der «Bad . Presse" erb.

k!i M« Srunfliliidi
Rüppurr . günstiges

ekt für Baumeister
im Vorort
Spekulationsobjekt für Bäumeist
2t ., billig zu verkaufen . Äauf -
anerbieten unter Nr. S87480 an die
Erved . der «Bad . Presse' . ° a
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